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Stadt.Raum.Gestalten e. V.

Die Quartiersbühne: interaktive Theaterdialoge zwischen Politik und Zivilgesellschaft

Im Projekt wurde ein besonderes Dialogformat entwickelt: Im Herbst 2022 erhielten Akteurinnen und Akteure 
aus Zivilgesellschaft, Politik und Wissenschaft, die für die Stadtteilentwicklungsthemen im Leipziger Osten 
verantwortlich bzw. davon betroffen sind, eine gemeinsame Bühne. Dabei kamen in mehreren Mitmachstücken 
Menschen verschiedenster Hintergründe miteinander ins Gespräch. Die Inszenierungen entwickelten sich dabei 
dynamisch, da sie vom Publikum mitgestaltet werden konnten. Die Ergebnisse dieser sogenannten Dialogtheater 
bildeten jeweils die Diskussionsgrundlage für die Bürgerdialoge, die im Anschluss der Vorstellungen stattfanden. 
Inhalte, Themen und daraus resultierende Vorschläge wurden zusammengefasst und anschließend der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht sowie den entsprechenden behördlichen Stellen für die Stadtteilentwicklung 
zur Verfügung gestellt.

Träger: Stadt.Raum.Gestalten e. V.

Projekt: Die Quartiersbühne: interaktive Theaterdialoge zwischen Politik und 
Zivilgesellschaft

Ort: Leipzig

Laufzeit: Juni 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: Stadtteilbewohnerinnen und Stadteilbewohner

Formate: Mitmachtheaterstück, Diskussionsrunden

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 5.990,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-raum-gestalten-e-v-10325.html 
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Common Purpose Deutschland gGmbH

Legacy – Sachsen125

2043 wird der Freistaat Sachsen 125 Jahre alt. Das Projekt hat dies zum Anlass genommen und junge Menschen 
eingeladen, in drei Ideenworkshops der Frage nachzugehen, in welchem Sachsen sie in Zukunft leben wollen. Sie 
haben mit Entscheiderinnen und Entscheidern aus Politik, Wirtschaft und dem gemeinnützigen Sektor gesprochen 
und diskutiert, wofür der Freistaat in 2043 stehen soll und was heute dafür getan werden kann. In Gruppen 
erarbeiteten die Teilnehmenden mithilfe von Coachinnen und Coaches eigene Projektideen, mit denen sie selbst 
gern dazu beitragen möchten, gesellschaftliche Herausforderungen in Sachsen zu bewältigen. Insgesamt haben 
67 Personen aus Orten in ganz Sachsen teilgenommen: Chemnitz, Dresden, Freiberg, Görlitz, Leipzig, Meißen, 
Rothenburg/Oberlausitz, Schkeuditz und Zwickau.

Träger: Common Purpose Deutschland gGmbH

Projekt: Legacy – Sachsen125

Ort: sachsenweit

Laufzeit: Juli 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: junge Erwachsene (20 bis 30 Jahre)

Formate: Bürgerwerkstatt, Jugendworkshops, Mentoring-Programm

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 20.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.beteiligen.sachsen.de/common-purpose-deutschland-ggmbh-10556.html 
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Große Kreisstadt Niesky

AnsprechBar - Erprobung neuer Formate für mehr Bürgernähe

Im Herbst 2022 erprobte die Große Kreisstadt Niesky niedrigschwellige Gesprächsangebote für ihre Bürgerinnen 
und Bürger. Einerseits wurden mehrere Bürgerdialoge veranstaltet, u.a. zur Entwicklung des Bahnhofes und des 
umliegenden Quartiers. Begleitet wurden die Veranstaltungen vom lokalen Cartoonisten »Kümmel«. Dieser hat die 
angesprochenen Themen während der jeweiligen Dialoge aufgegriffen und noch vor Ort, für alle sichtbar, in Bildern 
dargestellt. Andererseits fanden unter dem Titel »AnsprechBar« zahlreiche öffentliche Gesprächsangebote auf 
dem Marktplatz und/ oder bei Festen statt, zu denen interessierte Nieskyerinnen und Nieskyer mit Vertreterinnen 
und Vertretern der lokalen Politik und Verwaltung in direkten Austausch treten konnten.

Träger: Große Kreisstadt Niesky

Projekt: AnsprechBar - Erprobung neuer Formate für mehr Bürgernähe

Ort: Niesky

Laufzeit: Juli 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerdialoge

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 10.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-niesky-9731.html 
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Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Landheldinnen

Das Projekt fördert aktiv die Beteiligung von Mädchen und jungen Frauen in ländlichen Räumen in Sachsen. Ziel 
ist es, sie zu bestärken, vermehrt Verantwortung in politischen Gremien und Organisationen der Zivilgesellschaft 
zu übernehmen, um so das Gemeinwesen aktiv mitgestalten zu können. Im Rahmen des Projekts wurden 2022 
unterschiedliche Formate entwickelt, um die Bedarfe von Mädchen in ländlichen Räumen auf den unterschiedlichen 
Akteursebenen festzustellen. Durch das Umsetzen unterschiedlicher Formate (wie einem Mädchenwerkstatt-
Hearing, einem Critical-Friends-Workshop und einer Onlineumfrage) konnte sichergestellt werden, dass die 
Bedarfe von Mädchen, jungen Frauen sowie der kommunalen Akteurinnen und Akteure unabhängig von ihrer 
geografischen Lage erfasst werden.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: Landheldinnen

Ort: Landkreis Görlitz

Laufzeit: Juli 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: Schülerinnen, Mädchen und junge Frauen im ländlichen Raum, kommunale 
Akteurinnen und Akteure, überregionale Institutionen

Formate: Mädchenwerkstätten, Critical-Friends-Workshops, Online-Umfrage

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 33.529,27 EUR

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-9863.html 
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Stadt Brandis

Auf LOS geht’s Los! Ein losbasierter Bürgerrat von Jugendlichen für Jugendliche

Der geloste Jugendrat der Stadt Brandis machte Demokratie für Schülerinnen und Schüler aus Brandis erlebbar 
und entwickelte Ideen für eine langfristige Beteiligung von jungen Menschen in der Stadt. Mit der Förderung 
des Projekts ist ein Konzept für eine gelingende Jugendbeteiligung in der Stadt Brandis entstanden, das dem 
Stadtrat zur Abstimmung vorgelegt wurde. Unterstützt durch die Berliner Initiative »Es geht LOS!« wurden 
mithilfe eines Losverfahrens 60 Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen ausgewählt, welche sich 
an zwei Tagen mit dem Thema Jugendbeteiligung auseinandersetzten. Mit theoretischen Inputs, welche Formate 
der Jugendbeteiligung es gibt und welche Vor- und Nachteile diese bieten, sowie durch interaktive Workshops 
zur Erarbeitung von für die Jugendlichen relevanten Themen und Wünschen, wurde ein Konzept entwickelt, wie 
Jugendbeteiligung in der Stadt Brandis langfristig etabliert werden kann.

Träger: Stadt Brandis

Projekt: Auf LOS geht’s Los! Ein losbasierter Bürgerrat von Jugendlichen für Jugendliche

Ort: Brandis

Laufzeit: September 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: Jugendliche, insbesondere Schülerinnen und Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe

Formate: Workshops, Jugendrat

Fördergegenstand: Bürgerkommune

Fördersumme: 43.234,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-brandis-10457.html
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Stadtreinigung Leipzig

Auftakt zur Transformation Leipzigs zur Zero Waste City

Damit sich die Leipzigerinnen und Leipziger von Beginn an mit der Umgestaltung Leipzigs zu einer Zero-Waste-City 
identifizieren können und auf ein gemeinsames Ergebnis hinarbeiten, wurde im Rahmen eines Ideenwettbewerbs 
namens »Zero Wie bitte?!«, partizipativ der Projekttitel für das Leipziger Zero-Waste-Vorhaben gefunden: 
»Mein Leipzig schon‘ ich mir«. Insgesamt gingen 140 Vorschläge ein. Außerdem wurde eine Status-Quo- und 
Bedarfsanalyse sowohl mit der Leipziger Stadtverwaltung (alle Ämter und Eigenbetriebe) als auch mit der 
Zivilgesellschaft durchgeführt. Hierfür wurden verschiedene Workshops und eine Online-Beteiligung angeboten. 
Die Ergebnisse der Beteiligung wurden in der weiteren Erarbeitung der Leipziger Zero-Waste-Strategie im Jahr 
2023 intensiv genutzt.

Träger: Stadtreinigung Leipzig

Projekt: Auftakt zur Transformation Leipzigs zur Zero Waste City

Ort: Leipzig

Laufzeit: Juni 2022 - November 2022

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Ideenwettbewerb, Bürgerwerkstätten, Fachworkshops, Online-Beteiligung, 
Zukunftskonferenz

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 9.300,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadtreinigung-leipzig-10061.html
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Stadt Leipzig

Die Stadt mitgestalten – Lokale Demokratie weiter denken!

Obwohl die Möglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger, sich in städtische Prozesse der Entscheidungsfindung 
einzubringen, vielfältig sind, lässt sich oft nur schwer herausfinden, wohin man sich mit einem Anliegen, 
einer Frage oder einer konkreten Idee wenden kann. Das Projekt setzt genau an dieser Stelle an, mit dem Ziel, 
mithilfe niedrigschwelliger Beratungsangebote zu informieren und ein transparentes Leitsystem für den Weg zur 
Mitwirkung anzubieten. An mehreren Terminen in verschiedenen Stadtteilen und zentral im Stadtbüro haben 
Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverwaltung vermittelt, wie eigene Anliegen und Themen eingegrenzt 
werden können, um Informationen oder auch Unterstützung zu erhalten. Insbesondere das eigens entwickelte 
»Leitsystem«, das als Plane auf dem Boden lag, und die dazugehörigen Roll-ups erleichterten die Vermittlung 
grundsätzlicher Informationen. Der Ansatz im 1:1 Gespräch anhand konkreter Beispiele aus den jeweiligen 
Lebenswelten der Teilnehmenden, die möglichen Wege zur Mitwirkung aufzuzeigen, war zielführend.

Träger: Stadt Leipzig

Projekt: Die Stadt mitgestalten – Lokale Demokratie weiter denken!

Ort: Leipzig

Laufzeit: Juni 2022 - Dezember 2022

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerdialoge, Informationsveranstaltungen, Straßengespräche, niedrigschwelliges 
Walk-In-Angebot

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 35.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-leipzig-10391.html
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Tierra – Eine Welt e. V.

Görlitzer*innen für 17 Ziele

Ziel des Projekts war es, Voraussetzungen zu schaffen, die es Bürgerinnen und Bürgern ermöglichen, sich zu den 
Inhalten der zukunftsfähigen, nachhaltigen Entwicklung der Stadt Görlitz entlang der Agenda 2030 zu informieren 
und zu beteiligen. Außerdem sollten Bürgerinnen und Bürger in ihrem bereits vorhandenen Engagement 
wertgeschätzt und dies öffentlich sichtbar gemacht werden. Gleichzeitig sollte das zivilgesellschaftliche 
Engagement zur Nachhaltigkeit gebündelt werden, damit es als relevante Stimme der Stadtgesellschaft 
wahrgenommen und in kommunale Projektvorhaben und Entscheidungsprozesse zu Themen der Nachhaltigkeit 
einbezogen wird. Entsprechend wurde ein Konzept »Görlitzer*innen für 17 Ziele« erarbeitet. Darin wurde ein 
Fahrplan formuliert, wie weitere Bürgerinnen und Bürger für die Inhalte der Agenda 2030 erreicht und für das 
Engagement zu deren lokaler Umsetzung in Görlitz motiviert werden können.

Träger: Tierra – Eine Welt e. V.

Projekt: Görlitzer*innen für 17 Ziele

Ort: Görlitz

Laufzeit: Juli 2022 bis Dezember 2022

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten / Beteiligungsworkshops, Zukunftswerkstätten

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 19.093,12 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/tierra-eine-welt-e-v-12247.html
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Begehungen e. V.

Demokratisierung der Kunst

Interessierte Thalheimer Einwohnerinnen und Einwohner haben gemeinsam mit Künstlerinnen und Künstlern ein 
regionales Kunstfestival im seit 2014 verlassenen Erzgebirgsbad ausgerichtet. Dabei haben sie Selbstwirksamkeit 
vor Ort erfahren und Bürgerbeteiligung in einem konkreten Projekt gelebt. Thematisch waren die Inhalte 
des Festivals an die Gemeinde angepasst. Im Prozess entstanden außerdem 11 künstlerische Arbeiten unter 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürgern. Darüber hinaus hatte die Thalheimer Stadtverwaltung während des 
Festivals die Möglichkeit, ihre aktuellen Pläne zu einem offenen und partizipativen Gestaltungsprozesses für die 
Zukunft des Badgeländes vorzustellen, und die Einwohnerinnen und Einwohner konnten unmittelbar dazu ihre 
Meinung zu äußern. Das Festival erlebte mit 12.000 Besucherinnen und Besuchern einen Publikumsrekord.

Träger: Begehungen e. V.

Projekt: Demokratisierung der Kunst

Ort: Thalheim

Laufzeit: Juni 2022 bis August 2022

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Nachbarschaftsgespräche, künstlerische Beteiligung, Workshops, 
gemeinsame Organisation

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 3.618,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/begehungen-e-v-9434.html
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Stadt Leipzig

Beteiligungsrat Leipzig

Der »Beteiligungsrat Gemeinwohl« nach dem Modell Bürgerrat zielte auf eine breite Beteiligung und 
Perspektivenvielfalt in der Auseinandersetzung mit Gemeinwohl und gemeinwohlorientiertem Engagement in 
Leipzig ab. Bürgerräte sind mit dem Potential verbunden, das Vertrauen in Politik zu stärken und gesellschaftliche 
Pluralität in einem demokratischen Verfahren erlebbar zu machen. Daher war ein übergeordnetes Projektziel 
die Erprobung des Formats Bürgerrat für die Stadt: Der Beteiligungsrat ist der erste vom Leipziger Stadtrat 
direkt beauftragte Bürgerrat. Für die Auswahl der Teilnehmenden wurde das aufsuchende Losverfahren genutzt, 
wodurch eine heterogene Zielgruppe erreicht wurde. Zudem wurden umfangreiche Maßnahmen zum Abbau 
von Teilhabebarrieren getroffen. Der Beteiligungsrat wurde an vier Veranstaltungsorten in unterschiedlichen 
Bezirken durchgeführt und erarbeitete in einem intensiven Prozess zwölf Empfehlungen zur Förderung des 
gemeinwohlorientierten Engagements in Leipzig.

Träger: Stadt Leipzig

Projekt: Beteiligungsrat Leipzig

Ort: Leipzig

Laufzeit: Juni 2022 bis Juni 2023

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerrat

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 35.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-leipzig-6641.html
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UferLeben Störmthaler See e. V.

Bürgerjournalismus als sächsische Beteiligungsoption – Pilotierung eines 
Weiterbildungsformates für Bürgerjournalisten

Mittels des Projekts sollten Lücken in der Berichterstattung zu Bürgerbeteiligung in der Region geschlossen 
werden. Dazu wurden interessierten Menschen im Rahmen von Workshops geeignete journalistische Werkzeuge 
an die Hand zu geben, damit sie zukünftig eigene Artikel veröffentlichen und zu Themen der Bürgerbeteiligung 
Bericht erstatten können. An den Workshops nahmen insgesamt 20 Bürgerinnen und Bürger im Alter zwischen 12 
und 67 Jahren teil. So wurden im Zeitraum Oktober 2022 bis März 2023  55 Publikationen von Teilnehmenden des 
Projekts in der Leipziger Zeitung veröffentlicht. Die Themenbreite umfasste die Bereiche Natur- und Umweltschutz, 
Mobilitätswende, Jugendbeteiligung, alternative Wohn- und Kulturangebote sowie Demokratieaspekte.

Träger: UferLeben Störmthaler See e. V.

Projekt: Bürgerjournalismus als sächsische Beteiligungsoption – Pilotierung eines 
Weiterbildungsformates für Bürgerjournalisten

Ort: Großpösna, Belgershain, Leipzig-Plagewitz

Laufzeit: Juli 2022 bis Dezember 2022

Zielgruppe:
alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder und Jugendliche, 
Vertreterinnen und Vertreter der Bereiche Naturschutz, soziale Jugendarbeit, 
kulturelle Jugendarbeit, Kulturszene und Wagenplatzszene

Formate: Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 17.560,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/uferleben-stoermthaler-see-e-v-10259.html
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Stadt Trebsen

Werkzeugkasten für Bürgerbeteiligung

Da die bestehenden Möglichkeiten der Beteiligung den Bürgerinnen und Bürgern in Trebsen kaum bekannt 
waren, wurden diese durch einen externen Dienstleister erarbeitet und vorgestellt. Er erarbeitete in Abstimmung 
mit der Stadtverwaltung einen Werkzeugkasten für Bürgerbeteiligung (u.a. eine Checkliste zu Vorbereitung von 
Dialogveranstaltungen und Beteiligungsverfahren). Jener wurde im Anschluss in einem Workshop vorgestellt und 
seither in der kommunalpolitischen Arbeit und in der Verwaltung angewendet.

Träger: Stadt Trebsen

Projekt: Text Werkzeugkasten für Bürgerbeteiligung

Ort: Trebsen

Laufzeit: Januar 2023 bis Juli 2023

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bekanntmachung von Möglichkeiten der Beteiligung

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 9.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-trebsen-10226.html
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ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V.

DEMOKRATIE MITEINANDER – Politische Teilhabe von Jugendlichen in der 
Zuwanderungsgesellschaft

Das Projekt zielte darauf ab, Jugendliche und junge Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund bis 27 
Jahren aus Dresden für Bürgerbeteiligung zu motivieren. Dafür wurden die Teilnehmenden durch einen Bildungs- 
und Beteiligungsprozess begleitet. Zunächst wurden die Kompetenzen der Jugendlichen für die Beteiligung in 
der Politik durch Schulungen, Workshops und Exkursionen zusammen mit politischen Amtsträgerinnen und 
Amtsträgern ausgebaut und gefestigt. Anschließend wurden konkrete Möglichkeiten geschaffen, zu denen 
sich die Jugendlichen in politische Entscheidungsprozesse einbringen konnten. Beispielsweise wurde 2024 ein 
Jugendkongress ausgerichtet, der es den Jugendlichen ermöglichte, konkrete Forderungen an die Kommune zu 
stellen und zu diskutieren. Auch nach Projektende arbeiten die Jugendlichen an ihren Projektideen weiter.

Träger: ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V.

Projekt: DEMOKRATIE MITEINANDER – Politische Teilhabe von Jugendlichen in der 
Zuwanderungsgesellschaft

Ort: Dresden

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Zukunftskonferenzen, Jugendkongress

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 134.867,44 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/arbeit-und-leben-sachsen-e-v-10193.html
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Aktion Zivilcourage e. V.

Gemeinsam.hier.bewegen.

Ziel des Projekts war es, Jung und Alt aktiv an Kommunalpolitik in Sebnitz zu beteiligen, Beteiligungsstrukturen 
zu entwickeln und nachhaltig zu etablieren. Es fanden Workshops zum Thema »Kommunalpolitik und ICH« statt. 
In diesem Rahmen erlangten junge Menschen Wissen zur Kommunalpolitik und setzten es anschließend im 
Rahmen konkreter Projekte mit der Kommunalverwaltung um. Dadurch lernten die Jugendlichen an praktischen 
Beispielen, wie Kommunalpolitik funktioniert, welche Gesetzmäßigkeiten zu beachten sind und wer in den Prozess 
zu involvieren ist. Außerdem initiierten junge Bürgerinnen und Bürger einen regelmäßigen Jugendstammtisch, 
bei dem die Anliegen junger Menschen geäußert und die nächsten Schritte geplant werden konnten.

Träger: Aktion Zivilcourage e. V.

Projekt: Gemeinsam.hier.bewegen.

Ort: Sebnitz

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Jugendliche und junge 
Erwachsene

Formate: Workshops, Unterstützung bei der Umsetzung konkreter Projekte

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 102.057,21 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/aktion-zivilcourage-e-v-10160.html
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Große Kreisstadt Pirna

Bürgerrat zum Thema »Marktplatzgestaltung – Historischer Marktplatz Pirnas im 
21. Jahrhundert«

Um die Lebens- und Aufenthaltsqualität zu erhöhen, Gewerbetreibende und Tourismus zu fördern sowie 
die Innenstadt weiter zu beleben, wurde seit Längerem eine Möglichkeit gesucht, den Marktplatz in Pirna 
attraktiver zu gestalten. Da die Stadt Pirna zugleich die Bürgerbeteiligung weiter stärken wollte, beschloss sie 
die Durchführung eines Bürgerrates. Der Bürgerrat diskutierte mit 30 zufällig ausgewählten Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt die Frage: »Was ist uns wichtig für unseren Marktplatz im 21. Jahrhundert?« und formulierte 
daraus Handlungsempfehlungen für die Politik. Diese wurden im Rahmen einer Abschlussveranstaltung der 
Öffentlichkeit vorgestellt und als Bürgergutachten an den Stadtrat zur Umsetzung überreicht. Der umfassende 
Beteiligungsprozess ermöglichte es, die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger zur geplanten Aufwertung des 
Platzes auf direktem Weg einzuholen und in die Planungen einzubeziehen.

Träger: Große Kreisstadt Pirna

Projekt: Bürgerrat zum Thema »Marktplatzgestaltung – Historischer Marktplatz Pirnas im 
21. Jahrhundert«

Ort: Pirna

Laufzeit: Januar 2023 bis Oktober 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerrat

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 70.712,56 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-pirna-10127.html
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Stadtverwaltung Markkleeberg

Bürgerbeteiligung zum Neubau der Stadtbibliothek Markkleeberg

Die Vorplanung des Bibliotheksneubaus bedurfte sowohl einer externen Bürgerbeteiligung als auch eines internen 
Abstimmungsprozesses. Ziel war es, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Markkleeberg aktiv am Bau der neuen 
Stadtbibliothek zu beteiligen. Dabei sollten sowohl die Akzeptanz als auch das Bewusstsein bei den Bürgerinnen 
und Bürgern geweckt werden, ihre Wünsche und Bedürfnisse zu äußern, sowie eine gemeinsame Vision und ein 
nutzerorientiertes Konzept für die Stadtbibliothek entwickelt werden. Der Beteiligungsprozess gliederte sich in 
zwei Phasen, bestehend aus sechs Modulen: einem Auftaktforum, zwei Workshops, einer Online-Beteiligung, 
einem Abschlussforum sowie der fachlichen Begleitung bzw. dem externen Coaching der am Projekt beteiligten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Markkleeberg.

Träger: Stadtverwaltung Markkleeberg

Projekt: Bürgerbeteiligung zum Neubau der Stadtbibliothek Markkleeberg

Ort: Markkleeberg

Laufzeit: Oktober 2023 bis November 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene, gesellschaftlich benachteiligte Gruppen

Formate: Bürgerwerkstätten, Workshops, Online-Beteiligung

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 35.223,42 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadtverwaltung-markkleeberg-10094.html
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Stadtreinigung Leipzig

Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs als Kernelement der Leipziger Zero-Waste-Strategie

Aufbauend auf den im Vorgänger-Projekt gesammelten Ergebnissen, wurden neun Beteiligungsveranstaltungen 
durchgeführt. Bei diesen konnten sich die Leipziger Bürgerinnen und Bürger aktiv daran beteiligen, Maßnahmen 
zu entwickeln, die in die Zero-Waste-Strategie der Stadt Leipzig eingearbeitet werden. Für sieben Handlungsfelder 
wurden je zwischen sechs und zwölf Maßnahmesteckbriefe entwickelt. Die Steckbriefe enthielten verschiedene 
Kategorien, z. B. Ziele, Kurzbeschreibung, Akteure, Zeitraum und eine Kostenschätzung, und bildeten den Kern der 
Leipziger Zero-Waste-Strategie. 2024 wurde die Zero-Waste-Strategie finalisiert und dem Stadtrat vorgelegt. 
Die Umsetzung soll ab 2025 erfolgen.

Träger: Stadtreinigung Leipzig

Projekt: Entwicklung eines Maßnahmenkatalogs als Kernelement der Leipziger Zero-Waste-
Strategie

Ort: Leipzig

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2023

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Leitlinienprozess, Bürgerwerkstätten, Zukunftskonferenz

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 9.780,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadtreinigung-leipzig-10358.html
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AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung gGmbH

Kinder in Aktion

Das Wohlergehen von Kindern ist ein wichtiger Erfolgsfaktor für die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit eines 
Gemeinwesens. Das Projekt arbeitete deshalb aktiv daran, kommunale Beteiligungsstrukturen weiterzuentwickeln 
und dabei Kinder einzubeziehen. Im Rahmen des Projekts wurden deshalb verschiedene Angebote initiiert, die 
Kinder in ihren Sozialräumen erreichten und aktiv an der Entwicklung und der Planung von Bauvorhaben der 
Stadt Chemnitz beteiligen sollten. Zusammen mit den Kindern wurden die Stadt erkundet, spannende Orte 
untersucht und Verbesserungsideen gesammelt. Gemeinsam wurde eine Kinderkarte mit Spielplätzen und für 
Kinder interessanten Orten in Chemnitz entwickelt. Gleichzeitig wurden Beteiligungsangebote für Kinder in 
Kitas und Horten getestet. Im Ergebnis wurde ein Handlungsleitfaden für die Stadt Chemnitz entwickelt, damit 
diese Kinder zukünftig besser beteiligen kann. Ebenso wurden Fachkräfte gewonnen und kommunale Strukturen 
weiterentwickelt.

Träger: AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung gGmbH

Projekt: Kinder in Aktion

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Kinder (bis 12 Jahre) und kommunale Akteurinnen und Akteure

Formate: Leitlinienprozess, Beteiligungsformate in Kita- und Horteinrichtungen (Kinderrat, 
Sozialraumdetektive u. ä.)

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 141.893,38 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/awo-soziale-dienste-chemnitz-10028.html
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Landkreis Leipzig

Kinder- und Jugendbeteiligung auf Landkreisebene ermöglichen und gestalten

Das Jugendamt im Landkreis Leipzig hat durch einen Kreistagsbeschluss den Auftrag erhalten, ein Konzept zur 
Förderung von Kinder- und Jugendbeteiligung auf Landkreisebene zu erarbeiten. In einem circa sechs Monate 
andauernden Erarbeitungsprozess, in dem bereits in vielfältigen Methoden junge Menschen an der Erarbeitung 
des Konzepts beteiligt wurden, konnte ein Grundgerüst eines Beteiligungsformats erstellt werden. So sollen 
mehrere verbindende Elemente wie eine auf junge Menschen ausgelegte Öffentlichkeitsarbeit des Landkreises 
und regelmäßige Partizipations- und Austauschformate Transparenz und Informationsaustausch zwischen der 
Verwaltung und jungen Menschen ermöglichen.

Träger: Landkreis Leipzig

Projekt: Kinder- und Jugendbeteiligung auf Landkreisebene ermöglichen und gestalten

Ort: Borna

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche (10 bis 27 Jahre)

Formate: Beteiligungsworkshops, Dialogveranstaltungen, Jugendkonferenz

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 105.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/landkreis-leipzig-9995.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/landkreis-leipzig-9995.html


Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Beteiligung von Eltern in Kitas stärken und ausbauen – Seminare und Toolbox

Kindertageseinrichtungen (Kitas und Horte) sind zentrale Orte des Gemeinwesens, in denen sowohl Kinder 
als auch Eltern demokratische Aushandlungs- und Gestaltungsprozesse unmittelbar erleben und wichtige 
Beteiligungserfahrungen machen können. Deshalb unterstützte das Projekt Leitungskräfte und Elternbeiräte aus 
sächsischen Kitas mit Veranstaltungen sowie Materialien zu den Themen Elternbeteiligung und Elternbeiratsarbeit. 
Im Jahr 2023 fanden elf Online-Veranstaltungen statt, jeweils sieben für Elternbeiräte und vier für Kita-Leitungen. 
Erkenntnisse und Praxisbeispiele aus den Veranstaltungen wurden für die Entwicklung von Informations- und 
Qualifizierungsmaterialien genutzt. Diese wurden in einer Toolbox auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: Beteiligung von Eltern in Kitas stärken und ausbauen – Seminare und Toolbox

Ort: Dresden, Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2023

Zielgruppe: Kita-Fachkräfte, Elternbeiräte

Formate: Online-Seminare, Toolbox

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 32.057,40 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-9962.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-9962.html


Kinder- und Jugendring Landkreis Leipzig e. V

JUGEND MACHT! - Jugendbeteiligung Frohburg

In der Stadt Frohburg wurde ein Jugendbeteiligungsprozess in Gang gesetzt und verstetigt.  Dazu sollte unter 
anderem ein Jugendforum gegründet und gemeinsam mit den Jugendlichen eine Jugendsatzung sowie ein 
Leitbild für die Kommune entwickelt werden. Darüber hinaus erhielten die Jugendlichen Unterstützung bei der 
Umsetzung eigener Vorhaben und wurden eingeladen, ihre Lebenswelt aktiv mitzugestalten. Während sich die 
Etablierung einer festen parlamentarischen Form als schwierig erwies, konnten vielzählige Kleinprojekte umgesetzt 
werden. Ein besonderer Meilenstein ist die Einführung der Kinder- und Jugendfragestunde im Stadtrat, die eine 
schnelle und direkte Kommunikation der Anliegen von Jugendlichen ermöglicht. Darüber hinaus wurde u.a. ein 
Jugendbeteiligungsladen als neue Anlaufstelle für Jugendliche eröffnet, zwei neue selbstverwaltete Jugendclubs 
sowie eine Basketballanlage errichtet und ein Gemeinwesensfest (JUF-Festival) organisiert.

Träger: Kinder- und Jugendring Landkreis Leipzig e. V

Projekt: JUGEND MACHT! - Jugendbeteiligung Frohburg

Ort: Frohburg

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Jugendforum, Workshops, Sportturniere, Filmabende, Jugendfragestunde, 
Unterstützung bei der Umsetzung konkreter Projekte

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 140.151,88 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kinder-und-jugendring-landkreis-leipzig-e-v-9929.html
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Gemeinde Großpösna

Bürgerkommune Großpösna

Die Entwicklung der Gemeinde zur Bürgerkommune wird über verschiedene Teilprojekte realisiert, wodurch 
nachhaltige und stabile Strukturen etabliert werden. Dazu wird ein Beirat Bürgerbeteiligung aus Vertreterinnen 
und Vertretern von Verwaltung, Politik, Einwohnerschaft etabliert, der die örtlichen Beteiligungsprozesse 
begleitet. Innerhalb der Stadtverwaltung ist ein Team Bürgerbeteiligung das zentrale Steuerungsgremium für 
weitere Prozesse wie die Entwicklung eines Leitbildes als Ausgangspunkt für Gemeindeentwicklungsprozesse 
oder das Qualitätsmanagement mit einem Baukasten Bürgerbeteiligung. Partizipation wird in der Gemeinde 
kontinuierlich gelebt, u.a. durch ein jährliches Bürgerbudget, den Betrieb eines Bürgerbusses, eine Strategie zur 
Kinder- und Jugendbeteiligung sowie Bürgerstipendien zur Weiterbildung zu Moderatorinnen und Moderatoren. 
Darüber hinaus werden die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde am (möglichen) Bau von Windkraftanlagen, an 
der Sanierung eines öffentlichen Grundstücks und der Umgestaltung des Amtsblatts beteiligt.

Träger: Gemeinde Großpösna

Projekt: Bürgerkommune Großpösna

Ort: Großpösna

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder und Jugendliche

Formate: Bürgerrat, Bürgerbudget, Bürgerwerkstätten, Bürgerbus, Bürgerstipendium, Beirat 
Bürgerbeteiligung

Fördergegenstand: Bürgerkommune

Fördersumme: 189.860,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-grosspoesna-9896.html
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Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Landheldinnen

Das Projekt förderte die Beteiligung von Mädchen* und jungen Frauen* in ländlichen Räumen Sachsens. 
Workshops und Austauschformate boten den Teilnehmenden eine Plattform und stärkten ihre Fähigkeiten und ihr 
Selbstvertrauen. Zusätzlich wurden ihnen Werkzeuge an die Hand gegeben, um ihre Potenziale voll auszuschöpfen 
und positive Veränderungen in ihrer Umgebung zu bewirken. So wurden sie motiviert, Verantwortung in 
politischen Gremien und der Zivilgesellschaft zu übernehmen, um so das Gemeinwesen aktiv mitgestalten 
zu können. Außerdem machte das Projekt starke Vorbilder wie Politikerinnen, Unternehmerinnen und andere 
erfolgreiche Frauen* in ländlichen Räumen sichtbarer. Durch ihre Präsenz und Erfolgsgeschichten konnten sie 
als Best-Practice-Beispiele fungieren und weitere junge Frauen* ermutigen. Darüber hinaus wurden kommunale 
Entscheiderinnen und Entscheider durch erstellte Materialien und Handreichungen für Gleichstellungsthemen 
sensibilisiert.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: Landheldinnen

Ort: Ladkreis Görlitz, Landkreis Bautzen, Erzgebirgskreis

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Mädchen* und junge Frauen* (14 bis 20 Jahre) 

Formate: Fachworkshops, Bürgerwerkstätten / Beteiligungsworkshops, Erarbeitung von 
Handlungsempfehlungen

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 140.007,55 EUR

* Das Programm richtet sich an alle Personen, die sich als Mädchen oder junge Frauen identifizieren.

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-6865.html
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Stiftung »Ecken wecken«

›Wir im Quartier‹ – Identifikation und Selbstwirksamkeit durch gemeinsames Mitgestalten in 
bürgerschaftlichen Netzwerken

Im Osten Leipzigs entstand ein bürgerschaftliches Netzwerk als künftig selbsttragende Struktur, das neue Formen 
der Mitgestaltung und Verantwortungsübernahme ermöglichte. Dabei unterstützte das Projekt Menschen in der 
Entwicklung und Umsetzung ihrer Ideen. Das Grundprinzip bestand darin, gemeinwohlorientierte, sogenannte 
Lösungsteams zu etablieren und zu begleiten. Über verschiedene Formate wie z. B. aufsuchende Quartiersarbeit 
mit einem »Ideenmobil«, wurden Menschen für die Mitgestaltung ihres Quartiers gewonnen, die im Rahmen 
der Lösungsteams an Lösungen der Herausforderungen in ihrer Nachbarschaft arbeiteten. Zudem wurde ein 
Vorgehensmodell erarbeitet, das die Einführung des Projekts in anderen Stadtteilen Leipzigs sowie in anderen 
Gemeinden Sachsens durch dortige Organisationen und Kommunen unterstützt.

Träger: Stiftung »Ecken wecken«

Projekt: ›Wir im Quartier‹ – Identifikation und Selbstwirksamkeit durch gemeinsames 
Mitgestalten in bürgerschaftlichen Netzwerken

Ort: Leipzig

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner

Formate: Nachbarschaftsgespräche, Ideenschmieden, Stadtspaziergänge, Speaker‘s Corner, 
Spieleabend, Match or Idea - Tischtennisgame, Schul- und Hochschulkooperationen

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 156.176,89 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-ecken-wecken-9830.html

© 
W

iQ
-R

ed
ak

tio
n

http://www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-ecken-wecken-9830.html


Jugend-, Kultur- und Umweltzentrum e. V.

MITreden in Oschatz

Das Projekt zielte darauf ab, dass sich die Oschatzerinnen und Oschatzer besser in politische Entscheidungsprozesse 
eingebunden fühlen. Im Vorfeld der Kommunalwahl 2024 wurden Videos mit den Kandidierenden veröffentlicht, 
in denen die Kandidierenden auf Fragen aus der Bevölkerung eingingen. Zur Landtagswahl 2024 fanden 
Kandidierenden-Duelle statt, die auch im Livestream für die Bevölkerung zugänglich waren. Mit beiden Formaten 
wurde auf die Bedeutung von Wahlen verwiesen und für mehr Öffentlichkeit und Beteiligung an einer lebhaften 
Diskussion mit den Politikerinnen und Politikern gesorgt. Ebenso fanden in den Stadtteilen der Kommune 
Formate der Begegnung mit Kommunalpolitikerinnen und -politikern statt. Dadurch sollte die Transparenz über 
Entscheidungen erhöht und der Abstand zu ‚denen da oben‘ verkleinert werden. Gemeinsam mit der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung wurde außerdem zweimal eine Kinder- und Jugendzukunftswerkstatt durchgeführt.

Träger: Jugend-, Kultur- und Umweltzentrum e.V.

Projekt: MITreden in Oschatz

Ort: Oschatz

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Dialogveranstaltungen, Zukunftswerkstätten

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 44.271,99 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/jugend-kultur-und-umweltzentrum-e-v-9797.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/jugend-kultur-und-umweltzentrum-e-v-9797.html


Tierra – Eine Welt e. V.

Görlitz nachhaltig entwickeln: alle.zusammen.jetzt!

Das Projektvorhaben motivierte und aktivierte die Stadtgesellschaft für eine zukünftige nachhaltige Entwicklung 
von Görlitz in Ausrichtung auf die Agenda 2030. Durch die Aktivitäten des Arbeitskreises »GÖRLITZ nachhaltig« 
und Zukunftswerkstätten wurden unterschiedliche Zielgruppen erreicht und einbezogen. Im Projektverlauf 
wurden die Akteurinnen und Akteure (Bürgerinnen und Bürger, Zivilgesellschaft, Stadtpolitik und -verwaltung) 
miteinander verknüpft und für neue, gemeinschaftliche Formen der Zusammenarbeit miteinander gewonnen.

Träger: Tierra – Eine Welt e. V.

Projekt: Görlitz nachhaltig entwickeln: alle.zusammen.jetzt!

Ort: Görlitz

Laufzeit: März 2023 bis Mai 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten / Beteiligungsworkshops, Zukunftswerkstätten

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 74.400,04 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/tierra-eine-welt-e-v-12280.html
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Große Kreisstadt Niesky

direkt AnsprechBar

Bisher konnte sich die Bevölkerung von Niesky nur bedingt in die Gestaltung von politischen Entscheidungsprozessen 
auf kommunaler Ebene einbringen. Durch die Verstetigung des Formats »direktAnsprechBar« und die Schaffung 
einer gleichnamigen räumlichen Anlaufstelle außerhalb der Verwaltung, wird politische Selbstwirksamkeit in 
der Kommune verstetigt. Mit der »direktAnsprechBar« können sich der Einwohnerinnen und Einwohner an der 
Entwicklung ihrer Stadt aktiv beteiligen und ihre Ideen und Vorstellungen einbringen. Offene Beteiligungsprozesse 
mit zielgruppenspezifischer Ansprache führen zu einem intensiven Austausch über das aktuelle und zukünftige 
Zusammenleben in Niesky zwischen den unterschiedlichen Akteurinnen und Akteuren. Die Bevölkerung soll 
positive Erfahrungen mit verstetigten Beteiligungsformaten sammeln. Gleichzeitig wird ein festes Regelwerk für 
die Bürgerbeteiligung und ein dauerhaftes Gremium zur Jugendbeteiligung etabliert.

Träger: Große Kreisstadt Niesky

Projekt: direkt AnsprechBar

Ort: Niesky

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Jugendliche, junge Erwachsene, 
gesellschaftlich benachteiligte Gruppen

Formate: Text Leitlinienprozess, aufsuchende Formate, Dialogveranstaltungen, Verstetigung 
von Beteiligungsgremien

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 105.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-niesky-10490.html
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ASB Ortsverband Chemnitz und Umgebung e. V.

Andersdenken – Bürgerbeteiligung für politische Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse 
der Menschen mit Behinderung

Auch Menschen mit Behinderung haben das Anliegen, sich in politische Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozesse einzubringen. Ein Ziel des Projekts war es deshalb, zunächst zu eruieren, welche 
Möglichkeiten von Bürgerbeteiligung in Chemnitz zur Verfügung stehen und welche Barrieren vorhanden sind. 
In Austauschen mit Betroffenen, mit Politik und Verwaltung wurden entsprechende Erfahrungen gesammelt und 
formell festgehalten. Einige der bestehenden Formate für Bürgerbeteiligung wurden innerhalb des Projektes 
ausprobiert. Außerdem wurden Leitlinien für barrierefreie Kulturveranstaltungen und der barrierefreie Umbau 
von fast allen Kulturbetrieben auf den Weg gebracht. Mit dem Projekt sollte ein Bewusstsein für die Beteiligung 
von Menschen mit Behinderung geschaffen werden, damit auch diese zukünftig adäquat an politischen Prozessen 
teilhaben können.

Träger: ASB Ortsverband Chemnitz und Umgebung e. V.

Projekt: Andersdenken – Bürgerbeteiligung für politische Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozesse der Menschen mit Behinderung

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: gesellschaftlich benachteiligte Gruppen, Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner, 
Stadtverwaltung, Politikerinnen und Politiker

Formate: Leitlinienprozess, Begehungen, Workshops, Austausche

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 102.933,30 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/asb-ortsverband-chemnitz-und-umgebung-e-v-9698.html
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Kulturfabrik Meda e. V.

Bürgerregion Lausitz

Kernziel des Projekts war die Unterstützung, Entwicklung und Formierung einer sowohl bunten und vielseitigen, 
als auch in demokratischen Grundwerten und Herzen miteinander verbundenen Lausitzer Zivilgesellschaft. 
Bürgerinnen und Bürger sollten gestärkt und motiviert werden, mit eigenen Projekten die Zukunft der Oberlausitz 
im Sinne eines nachhaltigen, sozialen, wirtschaftlichen und kulturellen Beitrages mitzugestalten. Denn die 
Transformation der Lausitz zu einer innerlich lebendigen und weltweit attraktiven Modellregion für nachhaltige 
Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur kann ohne diese Beteiligung nicht gelingen. Zusätzlich zur Netzwerkarbeit 
wurden im Rahmen des Pojekts u.a. Fach- und Netzwerkveranstaltungen mit Akteuren des Strukturwandels 
sowie niedrigschwellige Informations- und Austauschveranstaltungen durchgeführt, digitale Formate entwickelt 
und Kommunen beraten.

Träger: Kulturfabrik Meda e. V.

Projekt: Bürgerregion Lausitz

Ort: Landkreis Görlitz, Landkreis Bautzen

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe:
alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere zivilgesellschaftliche Akteure, 
Verwaltung, Bürgermeisterinnen und -meister, Funktionsträgerinnen und -träger im 
Strukturwandelprozess

Formate: Workshops, Beratungen, Bürgerwerkstatt, Zukunftskonferenz, Netzwerkarbeit

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 179.959,54 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kulturfabrik-meda-e-v-9665.html
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Stiftung Soziale Dienste

Jugend in Werdau – Wir gestalten Zukunft!

Das Projekt gab Jugendlichen in Werdau die Möglichkeit, sich aktiv in die Gestaltung ihrer Stadt und in die 
eigene Zukunft einzubringen. Es wurden spannende Events und Workshops zu Themen organisiert, welche 
die Jugendlichen bewegten. Ziel war es, junge Menschen unabhängig von Handicaps, Geschlecht, ethnischer 
Zugehörigkeit oder Religion in die Entscheidungsfindung zu jugendrelevanten Themen einzubeziehen. Dazu 
wurde eine Wertecharta erarbeitet und eine Kooperationsvereinbarung mit der Stadt unterzeichnet. Außerdem 
wurden Workshops, Exkursionen und eine Umfrage durchgeführt. Schließlich wurde ein Arbeitsgremium mit 
themenspezifischen Arbeitsgruppen etabliert, in dem die Interessen der Jugendlichen artikuliert wurden und 
sich die Möglichkeit eröffnete, dem Stadtrat eigene Ideen zu präsentieren, diese zu besprechen und im Idealfall 
gemeinsam umzusetzen.

Träger: Stiftung Soziale Dienste

Projekt: Jugend in Werdau – Wir gestalten Zukunft!

Ort: Werdau

Laufzeit: Januar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Informationsveranstaltungen, Workshops, Umfrage, Exkursionen, Jugendbeirat, 
Netzwerkarbeit

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 142.969,86 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-soziale-dienste-9632.html
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Stadt Taucha

Verkehr Kommunal 2.0

Durch die Bundesstraße 87 erfährt die Stadt Taucha eine massive Verkehrsbelastung mit Wirkungen auf 
die Nebenstraßen. Die durch den Verkehr verursachten Probleme auf den Nebenstraßen und die zukünftige 
Verkehrsplanung sollten deshalb gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern betrachtet werden. Die 
Stadt hatte bereits in der Vergangenheit zahlreiche Bürgerformate durchgeführt, um einen entsprechenden 
Interessenausgleich zu erreichen und ein freundliches Stadtklima zwischen allen Verkehrsteilnehmenden und 
den Anwohnerinnen und Anwohnern zu schaffen. Im Rahmen des Projekts wurde wieder ein solches Format 
durchgeführt. Dazu wurde im ersten Schritt eine Bürgerumfrage durchgeführt. Diese Bürgerumfrage wurde den 
Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt und in Arbeitsgruppen vertieft diskutiert. Des Weiteren wurden mit den 
Bürgerinnen und Bürgern Verbesserungsmaßnahmen und eine mittelfristige Verkehrsstrategie erarbeitet.

Träger: Stadt Taucha

Projekt: Verkehr Kommunal 2.0

Ort: Taucha

Laufzeit: Februar 2023 bis November 2023

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Zukunftskonferenz, Umfrage, Informationsveranstaltungen, 
Workshops, Einwohnerversammlungen

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 10.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-taucha-9599.html
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Landkreis Mittelsachsen

Regionalkonferenzen (RK) als kooperative Beteiligungsplattform

Im Rahmen von mehreren Regionalkonferenzen in den drei ehemaligen Kreisstädten Mittweida, Döbeln und 
Freiberg wurde eine Plattform für den offenen Austausch auf Augenhöhe und die Diskussion zu den aktuellen 
Themen im Landkreis geschaffen. Dadurch sollte das Interesse von Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis 
erhöht werden, sich an der Findung von Lösungen zu beteiligen und zu einer sachlichen Diskussionsebene 
zurückzufinden. Im Rahmen der Beteiligung sollten Bürgerschaft und Entscheidungsträgerinnen und -träger 
frühzeitig im politischen Prozess ins Gespräch kommen, Argumente austauschen und zu einer gemeinschaftlichen 
Entscheidung finden. An den Regionalknferenzen nahmen Vertreterinnen und Vertreter der Zivilgesellschaft, der 
Politik, der Wirtschaft und interessierte Bürgerinnen und Bürger teil.

Träger: Landkreis Mittelsachsen

Projekt: Regionalkonferenzen (RK) als kooperative Beteiligungsplattform

Ort: Landkreis Mittelsachsen

Laufzeit: März 2023 bis Februar 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten / Beteiligungsworkshops, Dialogveranstaltungen

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 9.900,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/landkreis-mittelsachsen-9566.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/landkreis-mittelsachsen-9566.html


Stadt Plauen

Verbesserung der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Ortsbegehungen und 
Einwohnerversammlungen der Stadt Plauen

Das Hauptziel des Projekts bestand in der Verbesserung der Qualität der Ortsbegehungen und 
Einwohnerversammlungen in der Stadt Plauen. Dabei lag der Fokus auf einer noch stärkeren Einbeziehung der 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Gewerbetreibenden durch eine breite Öffentlichkeitsarbeit und einer 
erleichterten Meldung von Problemen durch die Nutzung des Beteiligungsportals des Freistaats Sachsen. Die 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Interessierte sollten im Nachgang der Einwohnerversammlungen zudem 
über den Status der gemeldeten Probleme informiert werden. Ein weiteres Ziel war auch die Einbeziehung von 
Kindern und Jugendlichen. Dazu wurden u.a. Befragungen der Kinder- und Jugendeinrichtungen im Stadtgebiet 
initiiert.

Träger: Stadt Plauen

Projekt: Verbesserung der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Ortsbegehungen und 
Einwohnerversammlungen der Stadt Plauen

Ort: Plauen

Laufzeit: März 2023 bis November 2023

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder und Jugendliche

Formate: Ortsbegehungen, Informations- und Dialogveranstaltungen, Befragungen

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 8.987,92 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-plauen-9533.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/stadt-plauen-9533.html


Jugendring Westsachsen e. V.

Beteiligung ist HOT!

Im Rahmen des Projekts ging es im Sinne der Demokratiebildung zum einen darum, Wissen zu vermitteln 
(Kennenlernen von Aufgaben und Funktionsweise politischer Gremien und damit verbundener demokratischer 
Prozesse und Möglichkeiten der Beteiligung). Zum anderen wurden durch gelebte Kinder- und Jugendbeteiligung 
Selbstwirksamkeitserfahrungen ermöglicht. Damit nicht nur das Gefühl bleibt »geredet hab ich, gebracht hat es 
nichts«, wurden Beteiligungsmöglichkeiten aufgezeigt und Hemmschwellen, diese auch zu nutzen, abgebaut. U. 
a. wurden Kinder und Jugendliche ab etwa Klassenstufe 5 eingeladen, gemeinsam Ideen und Vorschläge zum 
Bürgerhaushalt 2023 und 2024 zu entwickeln. In mehreren Workshops erarbeiteten sie Vorschläge für eine 
Aufwertung des Bolzplatzes, wovon einige Elemente bereits umgesetzt werden konnten. Als Beteiligungsgremium 
einigten sich die Jugendlichen auf ein offenes Jugendforum.

Träger: Jugendring Westsachsen e. V.

Projekt: Beteiligung ist HOT!

Ort: Hohenstein-Ernstthal

Laufzeit: Februar 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche

Formate: Bürgerhaushalt, Workshops, Bürgerwerkstätten, Sozialraumerkundung

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 10.566,20 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/jugendring-westsachsen-e-v-9500.html
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OSTWACHE Leipzig e. V.

Anger-Crottendorf im Wandel

Der Leipziger Stadtteil Anger-Crottendorf ist im Umbruch, die Veränderungen bringen auch Konflikte, insbesondere 
bezogen auf die Verkehrswende mit sich. Das Projekt erarbeitete zum einen eine positive Zukunftsvision für den 
Stadtteil  und gründete zum anderen einen Nachbarschaftsbeirat, der diese dann politisch versucht umzusetzen. 
Diese partizipativen Strukturen sollten das Vertrauen in politische Institutionen stärken, menschenverachtenden 
Einstellungen vorbeugen und den politischen Willensbildungsprozess im Viertel stärken.

Träger: OSTWACHE Leipzig e. V.

Projekt: Anger-Crottendorf im Wandel

Ort: Leipzig

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner

Formate: Bürgerwerkstätten / Beteiligungsworkshops, Diskussionsveranstaltungen, 
Nachbarschaftsbeirat

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 18.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/ostwache-leipzig-e-v-11983.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/ostwache-leipzig-e-v-11983.html


Gemeinde Rackwitz

Einführung Bürgerbudget Rackwitz

Das Projekt folgte dem Ziel, in einer durch große Umbrüche geprägten Kommune, aktive Beteiligungsmöglichkeiten, 
Mitentscheidungsangebote und Bewusstsein für demokratische Prozesse zu schaffen. Durch die Einführung eines 
Bürgerbudgets sollte sich die Rackwitzer Bevölkerung nicht nur im Rahmen ‘des Notwendigen‘ beteiligen, sondern 
aktiv bei den anstehenden Entwicklungen im Gemeindegebiet durch tatsächliche Mitsprachemöglichkeiten 
eingebunden werden. Der Auswahlprozess der umzusetzenden Projekte sollte Gemeinschaft fördern und 
Engagement sichtbar machen. Es wurden insgesamt 9 Projektideen eingereicht und 10 Prozent der wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich an der Abstimmung. Das Bürgerbudget soll in den Folgejahren verstetigt 
und aus einem Fonds von mindestens 15.000 € gespeist werden.

Träger: Gemeinde Rackwitz

Projekt: Einführung Bürgerbudget Rackwitz

Ort: Rackwitz

Laufzeit: Juni 2023 bis August 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerbudget, (Online-)Umfrage

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 10.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-rackwitz-13280.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-rackwitz-13280.html


Stadt Burgstädt

Ausprobierstadt – Burgstädter Beteiligungskultur

Mit Werkstattgesprächen, dem Burgstädter Altstadtmanagement und dem Jugendstadtrat wurden bisher schon 
neue Kommunikationsmöglichkeiten und Raum zur öffentlichen Teilhabe geschaffen. Die Beteiligungsangebote 
wurden bisher ausschließlich durch die Stadtverwaltung selbst organisiert. Aufgrund der knappen personellen 
und finanziellen Kapazitäten war die Etablierung einer kontinuierlichen und dauerhaften Beteiligungskultur in 
Burgstädt vor dem Projekt nicht leistbar. Ziel des Projekts ist deshalb die Verstetigung und Institutionalisierung 
einer Beteiligungsstruktur in Burgstädt. Dabei sollen die bestehenden Beteiligungsformate und ergänzende 
partizipative Instrumente strukturiert, aufeinander abgestimmt und durch eine koordinierte Vorgehensweise 
nachhaltig in die Verwaltungsprozesse integriert werden. Die Stadtgesellschaft wird durch eine klare partizipative 
Vorgehensweise bei Entwicklungsprozessen eingebunden, über notwendige Schritte aufgeklärt sowie zum 
eigenverantwortlichen Handeln und zur Teilhabe am öffentlichen Leben motiviert.

Träger: Stadt Burgstädt

Projekt: Ausprobierstadt – Burgstädter Beteiligungskultur

Ort: Burgstädt

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2026

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Leitlinienprozess, Bürgerwerkstätten, Workshops, Bürgerhaushalt

Fördergegenstand: Bürgerkommune

Fördersumme: 240.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-burgstaedt-12016.html
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Begehungen e. V.

et cetera pp. – Fortsetzung und Entwicklung des Pilotprojekts Demokratisierung der Kunst aus 2022

Projektbeschreigung Im Mittelpunkt des Projekts stand die Weiternutzung des Palais-Gebäudes in der Stadt 
Lichtenstein. Die örtliche Bevölkerung sollte maßgeblich in den Entwicklungsprozess einbezogen werden. 
Dazu wurde über die Fragestellung »Was sammelst du?« eine niedrigschwellige Kommunikation mit der 
Bevölkerung initiiert und ein Festival veranstaltet, bei dem sowohl eine stadtgeschichtliche Sammlung als 
auch Bürgersammlungen im Gebäude ausgestellt wurden. Das Festival fand mit 6.000 Besucherinnen und 
Besuchern statt und damit einhergehend ein Prozess der Auseinandersetzung mit der zukünftigen Nutzung 
des Gebäudes, bei dem die Bevölkerung ihre Vorstellungen, Wünsche und Bedenken äußern konnte. Aufgrund 
veränderter Vorstellungen der Gemeinde konnte der ursprünglich geplante Workshop zur Erarbeitung von 
Handlungsempfehlungen jedoch nicht mehr umgesetzt werden. Daher wurden die bis zu diesem Zeitpunkt 
herausgearbeiteten Nutzungsmöglichkeiten für das Gebäude dokumentiert  und  der Gemeinde übergeben.

Träger: Begehungen e. V.

Projekt: et cetera pp. – Fortsetzung und Entwicklung des Pilotprojekts Demokratisierung der 
Kunst aus 2022

Ort: Lichtenstein

Laufzeit: April 2023 bis Februar 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Befragungen, Kunstfestival, Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 33.076,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/begehungen-e-v-10589.html
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Stiftung Haus Schminke

Fabrik reanimiert: Beteiligungsprozess für die Wiederbelebung der Anker-Teigwarenfabrik

Durch den breit angelegten Bürgerbeteiligungsprozess im Projekt gingen die Meinungen, Wünsche und Ideen der 
Löbauer Bevölkerung für das Areal der ehemaligen Anker-Teigwarenfabrik in die Erstellung eines Nutzungskonzeptes 
ein. Über verschiedene durch lokale Multiplikatorinnen und Multiplikatoren (Interessenverbände, Bürgerinitiativen, 
Vereine) organisierte Veranstaltungen wurden das Fabrikareal und seine Geschichte wieder im Bewusstsein 
der lokalen Bevölkerung verankert. Anschließend konnten Interessierte im Rahmen von Probenutzungen die 
Vision einer zukünftigen kleinteiligen Nutzung aktiv mitgestalten. Abschließend wurden in einer zweitägigen 
Planungswerkstatt die Vorstellungen der Bevölkerung gezielt gesammelt, strukturiert, diskutiert und räumlich 
verortet. Die Ergebnisse wurden öffentlich präsentiert und sind Grundlage für den weiteren Planungs- und 
Entscheidungsprozess.

Träger: Stiftung Haus Schminke

Projekt: Fabrik reanimiert: Beteiligungsprozess für die Wiederbelebung der Anker-
Teigwarenfabrik

Ort: Löbau

Laufzeit: Juli 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Nachbarschaftsgespräche, Spotlight-Veranstaltungen, 
Nutzungsinterventionen, Zukunftswerkstätten

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 125.525,20 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-haus-schminke-9401.html
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Stadt Auerbach

Etablierung eines Jugendgremiums zur Umsetzung der Jugendbeteiligung gem. 
§ 47a SächsGemO

Ziel des Projektes ist die Institutionalisierung und Verstetigung eines Jugendgremiums als dynamische und aktive 
Beteiligung der Kinder und Jugendlichen bei jugendrelevanten städtischen Themen. Sie sollen in der Stadt eine 
Stimme innerhalb der demokratischen Entscheidungswege erhalten. Ihre Wünsche und Anliegen sollen bei den 
Entscheidungen des Stadtrates Berücksichtigung finden. Dafür werden die Jugendlichen direkt in den Schulen 
der Stadt aufgesucht. Außerdem erfolgt eine ständige Information des Stadtrates über den Projektstand.

Träger: Stadt Auerbach

Projekt: Etablierung eines Jugendgremiums zur Umsetzung der Jugendbeteiligung gem. 
§ 47a SächsGemO

Ort: Auerbach im Vogtland

Laufzeit: Juli 2023 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche (14 bis 21 Jahre)

Formate: Jugendstadtrat, Zukunftsausschuss Jugend, Jugendausschuss

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 81.978,71 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-auerbach-9368.html
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Landeshauptstadt Dresden

Leitlinienprozess Stadtteilbeiräte und -fonds

Ziel des Projekts ist die Erarbeitung eines niedrigschwelligen Konzepts für die Einführung von Stadtteilfonds 
und Stadtteilbeiräten. Aufgrund unvorhergesehener Schwierigkeiten konnte das Projekt nur deutlich reduziert 
umgesetzt werden. Es wurden Netzwerkveranstaltungen mit interessierten Stadtteilinitiativen durchgeführt 
und unter Beteiligung der Verwaltung eine Leitliniendiskussion begonnen. Verschiedene Netzwerktreffen und 
Informationsveranstaltungen vernetzen die Stadtteilinitiativen.

Träger: Landeshauptstadt Dresden

Projekt: Leitlinienprozess Stadtteilbeiräte und -fonds

Ort: Dresden

Laufzeit: Juni 2023 bis April 2025

Zielgruppe: Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner, Vereine und Initiativen, 
Kommunalverwaltung, Akteure der Kommunalpolitik

Formate: Informationsveranstaltungen, Leitlinienprozess, Stadtteilbeiräte, Stadtteilfonds / 
Bürgerbudgets

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 11.813,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/landeshauptstadt-dresden-9269.html

© 
To

rs
te

n 
Gö

rg

http://www.beteiligen.sachsen.de/landeshauptstadt-dresden-9269.html


Klub Solitaer e. V.

Aus der Werkstatt in die Stadt – Community Werkstätten Sonnenberg

Das Projekt öffnete die künstlerischen Werkstätten des Vereins generationenübergreifend für Jugendliche und 
Erwachsene. Workshops und offene Werkstatttage förderten kreativen Austausch, gemeinsame Lernprozesse und 
vernetzten junge Bewohnerinnen und Bewohner. Diese brachten sich daraufhin mit ihren eigenen Projekten in 
den Werkstätten ein, übernahmen Verantwortung und kamen mit lokalpolitischen Strukturen des Stadtteils in 
Austausch. Die Jugendlichen wurden darin begleitet, eigene künstlerische Projekte umzusetzen und sich selbst in 
themenzentrierten und interessenbasierten Netzwerken zu organisieren.

Träger: Klub Solitaer e. V.

Projekt: Aus der Werkstatt in die Stadt – Community Werkstätten Sonnenberg

Ort: Chemnitz

Laufzeit: April 2023 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Jugendliche, junge Erwachsene, Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner, 
gesellschaftlich benachteiligte Gruppen

Formate: Workshops, offene Werkstätten, Werkstatt-Plena

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 89.791,87 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/klub-solitaer-e-v-9335.html
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Stadt Ostritz

Modellregion Bürgerbeteiligung – für eine selbstbewusste Stadtgesellschaft

Einerseits sollen die Kommunikationswege der beteiligten Kommunen durch das Projekt verbessert werden, um 
dadurch mehr Transparenz zu schaffen. Dazu werden langfristig angelegte Kommunikationsstrategien erarbeitet 
und Kommunikationsworkshops für Verwaltungsmitarbeitende und Stadt- und Ortschaftsräte angeboten. 
Andererseits wird mit der Durchführung einer Regionalkonferenz ein Impuls für die Einbindung von Kindern 
und Jugendlichen an politischen Entscheidungsprozessen gesetzt. Mit Verwaltung, Bürgermeistern, Mitgliedern 
von Gemeinderäten und den Jugendlichen selbst werden Erfahrungen ausgetauscht und Leitlinien für Kinder- 
und Jugendbeteiligung entwickelt. Weiterhin wird sich der Frage gewidmet, wie Kinder und Jugendliche bei 
zukunftsträchtigen und damit sie selbst betreffenden Entscheidungen besser eingebunden werden können.

Träger: Stadt Ostritz

Projekt: Modellregion Bürgerbeteiligung – für eine selbstbewusste Stadtgesellschaft

Ort: Ostritz und Bernstadt auf dem Eigen

Laufzeit: September 2023 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene, Stadt- und Ortschaftsräte, Verwaltungsmitarbeitende

Formate: Leitlinienprozess, Workshops, Regionalkonferenz, Informationsveranstaltungen, 
Dialogveranstaltungen

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 119.648,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-ostritz-9302.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/stadt-ostritz-9302.html


Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Bürger:innenräte für Kinder

Im Projekt wird der Ansatz des Bürgerrates für Kinder übertragen und in Moritzburg als Modellkommune 
erprobt und reflektiert. Dazu werden die Kinder pädagogisch und methodisch dabei begleitet, einen Kinderrat 
durchzuführen und Empfehlungen für ihre Kommune zu erarbeiten. Der Kinderrat mit insgesamt 19 Kindern 
beschäftigt sich mit der Sportstättenentwicklung der Gemeinde, ein Thema, das die Kinder stark betrifft, da 
viele von ihnen die Sportplätze im Verein oder in Gruppen nutzen. Zugleich werden Verwaltungsfachkräfte 
zum Thema Kinderbeteiligung qualifiziert. Auf dieser Basis entwickelt das Projektteam Materialien und ein 
Qualifizierungsangebot für andere sächsische Kommunen. Ziel ist es, Kinder an Verwaltungshandeln teilhaben zu 
lassen und als aktive Bürgerinnen und Bürger ihrer Kommune zu stärken. Außerdem soll das Beteiligungsformat 
»Bürger:innenräte für Kinder« nachhaltig in kommunale Planungs- und Steuerungsstrukturen der Modellkommune 
eingebunden werden.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: Bürger:innenräte für Kinder

Ort: Moritzburg

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Kinder (6 is 10 Jahre) und Verwaltungsfachkräfte

Formate: Bürgerrat, Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 160.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-10523.html
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Große Kreisstadt Meißen

Meißen macht mobil

Da 2024 das Verkehrsentwicklungskonzept der Großen Kreisstadt Meißen fortgeschrieben wird, soll die 
Stadtgesellschaft in möglichst breitem Maß über den kompletten Projektzeitraum hinweg über verschiedene 
Formate beteiligt werden. So soll sie aktiv in den Prozess eingebunden werden, sich aktiv mit eigenen Vorschlägen 
und Ideen einbringen und Möglichkeiten zum Austausch mit Verwaltung, Politik, Wissenschaft und Wirtschaft 
sowie Fachplanerinnen und -planern erhalten. Der Prozess der Erstellung des Konzeptes soll im Austausch und 
Dialog zwischen den Beteiligten erfolgen und die Ansichten der jeweiligen Akteure vermitteln. Das so entstehende 
Verkehrsentwicklungskonzept soll sich näher an den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger orientieren und 
dadurch eine höhere Qualität und Akzeptanz aufweisen.

Träger: Große Kreisstadt Meißen

Projekt: Meißen macht mobil

Ort: Meißen

Laufzeit: Mai 2024 bis Juni 2026

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Onlineplattform, Bürgerbeirat, Stadtteilspaziergänge

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 10.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-meissen-12049.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-meissen-12049.html


Stadt Reichenbach im Vogtland

Jugend macht Stadt

Gemeinsam mit Jugendlichen soll in Workshops ein geeignetes Format für ein Beteiligungsgremium entwickelt 
werden, dass die Sicht der Jugendlichen bei Entscheidungen vertritt. Durch eine breite Altersstruktur und 
einen inklusiven Ansatz soll dabei eine umfangreiche Lebensrealität widergespiegelt werden. Es ist geplant, 
dass sich einige Jugendliche bereit erklären, die Interessen der Jugendlichen auch in den Stadtratssitzungen zu 
vertreten. Begleitet wird das Vorhaben durch einen Prozessbegleiter, der die Umsetzung der Ziele sicherstellt 
und als Ansprechperson für die Jugendlichen und die Kooperationspartner fungiert. Die Ergebnisse sollen der 
Erfahrungssammlung und der Etablierung und Verstetigung eines Jugendgremiums dienen.

Träger: Stadt Reichenbach im Vogtland

Projekt: Jugend macht Stadt

Ort: Reichenbach im Vogtland

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2026

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Jugendgremium, Workshops

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 97.081,56 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-reichenbach-im-vogtland-10292.html
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Gemeinde Cunewalde

Öffentliche Bekanntmachungen im Wandel – CBZ 2025

Ziel des Projekts ist es, eine menschenzentrierte Digitalisierung der öffentlichen Informationsbereitstellung zu 
realisieren. Mithilfe eines Bürgerrates soll ein Gremium geschaffen werden, welches neben der zukünftigen 
Ausgestaltung des Gemeindeamtsblattes von der Konzeption, über die Implementierung bis hin zum Betrieb, 
die Einwohnerinnen und Einwohner zu weiteren Beteiligungsformaten anregt und somit die Teilhabe am 
politischen Willensbildungsprozess sowie das Politikvertrauen stärkt. Zudem soll eine digitale Bürgerlounge 
mit Ideenpad, über das sich alle Bürgerinnen und Bürger über Bekanntmachungen, sonstige wichtige Themen 
sowie den Projektstand des Bürgerrats informieren können, entstehen. Des Weiteren sollen über dieses Ideenpad 
weitere Projektideen und Hinweise der Einwohnerinnen und Einwohner zur zukünftigen Ausgestaltung der 
Bürgerbeteiligung gesammelt und an den Bürgerrat zur Bearbeitung übermittelt werden.

Träger: Gemeinde Cunewalde

Projekt: Öffentliche Bekanntmachungen im Wandel – CBZ 2025

Ort: Cunewalde

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Jugendliche, junge Erwachsene, 
Eltern, ältere Bürgerinnen und Bürger

Formate: Bürgerrat, Informationsveranstaltungen

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 57.881,11 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-cunewalde-12082.html
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Große Kreisstadt Hoyerswerda

Kommunaler Umsetzungsbeirat (KUB)

Die Stadt(gesellschaft) Hoyerswerda hat mit dem Beteiligungsformat »Kommunaler Entwicklungsbeirat« 
(KEB) bereits sehr gute Erfahrungen gemacht. Die bestehende Idee des »Grünen Saums« wurde in über 1.000 
ehrenamtlich geleisteten Stunden diskutiert, moderiert und weiterentwickelt. Gemeinschaftlich entwickelte und 
getragene Maßnahmen aus dem Kommunalen Entwicklungsbeirat sollen in den kommenden Jahren umgesetzt 
werden. Entsprechend soll ein »Kommunaler Umsetzungsbeirat« (KUB) initiiert werden, um Bürgerbeteiligung 
nachhaltig und sichtbar zu gestalten. Zugleich möchte der KUB für Hoyerswerda einen Präzedenzfall schaffen: 
Der an konkreten Umsetzungs-Beispielen praktisch erlernte Multi-Stakeholderansatz könnte zeigen, wie der 
Stadtrat und seine Ausschüsse bei arbeitsintensiven Projekten entlastet und wie zugleich mehr innerkommunale 
Kooperation ermöglicht werden können.

Träger: Große Kreisstadt Hoyerswerda

Projekt: Kommunaler Umsetzungsbeirat (KUB)

Ort: Hoyerswerda

Laufzeit: Februar 2024 bis Dezember 2026

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerbeirat, Bürgerwerkstätten, Workshops

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 105.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-hoyerswerda-12115.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-hoyerswerda-12115.html


Stadt Chemnitz

Junges Rathaus

Das Projekt hat zum Ziel, Kindern zu vermitteln, wie die Demokratie in Chemnitz funktioniert und wie Beteiligung 
in all ihren Facetten aussehen kann. Dies soll mit Methoden umgesetzt werden, welche die Kinder mitnehmen 
und bei denen die Kinder entscheiden, was wichtig für sie ist und was nicht. Damit Kinder auf ihre Fragen 
zielgruppengerechte Antworten erhalten, soll gemeinsam mit ihnen ein Rathaus-Guide entwickelt werden. 
Die Erstellung eines Audioguides (Tonspur) durch die Kinder ist ebenfalls geplant. Die Kinder lernen so das 
Chemnitzer Rathaus kennen und erfahren, wie in ihrer Stadt Entscheidungen getroffen werden. Sie lernen, welche 
Beteiligungsformen und -möglichkeiten es in Chemnitz gibt. Außerdem soll der Rathaus-Guide Erwachsenen 
zeigen, wie Kinder das Rathaus wahrnehmen. Durch die Beteiligung am Projekt und die Arbeit in der Kinderjury 
lernen die Kinder bereits eine Form der Partizipation kennen und erfahren Selbstwirksamkeit und Würdigung.

Träger: Stadt Chemnitz

Projekt: Junges Rathaus

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Januar 2024 bis Juni 2025

Zielgruppe: Kinder (bis 12 Jahre)

Formate: Workshops, Interview mit dem Oberbürgermeister, Kinderjury, Rathausführungen,  
Erkundungsgänge

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 15.124,50 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-chemnitz-12148.html
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Gemeinde Neukirchen / Erzgebirge

Aufbau und Implementierung eines Jugendrats »JuRa«

Mit dem Aufbau eines Jugendgremiums will die Gemeinde langfristig die politische Mitbestimmung von 
Heranwachsenden stärken und zielgruppenspezifische Themen bedarfsgerecht auf Augenhöhe diskutieren. Die 
Jugendlichen haben in der bisherigen Zusammenarbeit deutlich gemacht, dass sie sich einen festen, gewählten 
Jugendrat nicht vorstellen können, sondern eine Arbeit in themenbasierten Arbeitsgruppen bevorzugen. Dennoch 
wurden zwei Personen zur Vertretung im Gemeinderat ausgewählt. Für die Umsetzung der ausgemachten 
Projekte steht ein Budget von jährlich 2.000 € zur Verfügung. Das Projekt soll dazu beitragen, dass Jugendliche 
ihre politischen Interessen und Anliegen identifizieren und sich für diese einsetzen. Dies soll zu einer stärkeren 
und besser informierten Gemeinschaft führen, die sich gemeinsam für positive Veränderungen im Ort einsetzt.

Träger: Gemeinde Neukirchen / Erzgebirge

Projekt: Aufbau und Implementierung eines Jugendrats »JuRa«

Ort: Neukirchen / Erzgebirge

Laufzeit: November 2023 bis Oktober 2026

Zielgruppe: Jugendliche (12 bis 18 Jahre)

Formate: Jugendbeirat, Bürgerbudget, Informationsveranstaltungen

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 75.259,06 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-neukirchen-erzgebirge-9764.html
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Gemeinde Kreba-Neudorf

Mitentscheiden in Kreba-Neudorf

Die Gemeinde möchte nachhaltige Strukturen für Beteiligung vor Ort aufbauen. Insbesondere sollen Kinder und 
Jugendliche besser in Entscheidungsprozesse eingebunden und ihnen eigene Entscheidungskompetenzen erteilt 
werden. Hierfür soll ein Zukunftsausschuss im Rahmen der Gemeinderatswahl gewählt und für fünf Jahre fest 
besetzt werden. Im Rahmen von Workshops sollen Kinder und Jugendliche unter fachlicher Anleitung Projektideen 
zu verschiedenen Themen entwickeln, die dann dem Zukunftsausschuss zur Entscheidung vorgelegt werden. 
Außerdem soll der Zukunftsausschuss über anstehende Maßnahmen (beispielsweise Renovierungsarbeiten in 
der Schule oder im Kindergarten) in der Gemeinde beraten. Darüber hinaus sollen auch die Vereine stärker an 
Entscheidungen beteiligt werden. Dafür soll ein Vereinsstammtisch als Interessenorgan etabliert werden. Hier 
sollen Vertreterinnen und Vertreter der Vereine ihre Probleme und Ideen einbringen können und in Workshops 
Problemlösungen und Projektideen zur Vorlage im Gemeinderat erarbeiten.

Träger: Gemeinde Kreba-Neudorf

Projekt: Mitentscheiden in Kreba-Neudorf

Ort: Kreba-Neudorf

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2026

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Vereinsmitglieder

Formate: Zukunftsausschuss, Vereinsstammtisch, Bürgerwerkstätten, Workshops

Fördergegenstand: Bürgerkommune

Fördersumme: 135.904,04 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/gemeinde-kreba-neudorf-12181.html
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KulturLeben UG

Beteiligung an kommunalen Planungen für Kinder und Jugendliche

Im Rahmen des Projekts werden an mehreren Schulen Beteiligungsverfahren zu laufenden Planungen der 
Stadt Dresden durchgeführt. Dabei werden an der jeweiligen Schule möglichst viele Schülerinnen und Schüler 
angesprochen und in den Pausen Gelegenheitsstrukturen zum Ideenaustausch geschaffen. Parallel finden 
Ideenwerkstätten statt, welche auch das Recht auf Beteiligung nach §47a der Sächsischen Gemeindeordnung 
aufbereiten. Die Ideen werden durch die Kinder und Jugendlichen priorisiert und durch das Organisationsteam 
aufbereitet und dokumentiert. Die Ergebnisse werden den Planungsämtern übergeben, sowie die Rückmeldung 
geprüft. Die Ideen der Schülerinnen und Schüler sollen im Stadtraum sichtbar gemacht und bei den weiteren 
Planungen beachtet werden.

Träger: KulturLeben UG

Projekt: Beteiligung an kommunalen Planungen für Kinder und Jugendliche

Ort: Dresden

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche

Formate: Bürgerwerkstätten, Workshops, Entwicklung von Gelegenheitsstrukturen für 
Austausch

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 160.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kulturleben-ug-12214.html
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Tierra – Eine Welt e. V.

Zukunft.Görlitz – erleben, verstehen, handeln

Das Projektvorhaben möchte aus zivilgesellschaftlicher Perspektive Menschen, die in Görlitz leben, an Prozessen 
der inhaltlichen Gestaltung und Entwicklung der Stadt beteiligen. Dabei orientiert es sich am international 
verabschiedeten Rahmen der 17 Nachhaltigkeitsziele (Agenda 2030). Im Projekt wird ein nachhaltiger 
Wochenkalender erarbeitet, der die nachhaltigen Stadtentwicklungsprozesse verknüpft und sichtbar macht. 
Zudem werden in Abstimmung mit der Stadt in den Stadtteilen Projektwerkstätten durchgeführt, in denen Ideen 
aus der Zivilgesellschaft für das Einwohnerbudget in den jeweiligen Beteiligungsräumen erarbeitet werden. Diese 
können dann als Projektanträge für das Einwohnerbudget beantragt werden. 

Träger: Tierra – Eine Welt e. V.

Projekt: Zukunft.Görlitz – erleben, verstehen, handeln

Ort: Görlitz

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, Stadtverwaltung, Kommunalpolitikerinnen 
und -politiker

Formate: Workshops, Projektwerkstätten

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 59.561,72 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/tierra-eine-welt-e-v-13931.html 

http://www.beteiligen.sachsen.de/tierra-eine-welt-e-v-13931.html


Stadt.Raum.Gestalten e. V.

Die Quartiersbühne: Konfliktsensible Theaterdialoge über Stadtentwicklung im Leipziger Osten

Das Projekt nutzt theatrale Methoden für konfliktsensible Dialoge über Stadtentwicklung im Leipziger Osten. 
Das Bühnengeschehen bezieht alltagsbezogene Bedürfnisse ein, diskutiert Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
im Konflikt und öffnet Beteiligungsprozesse auf niedrigschwellige und unterhaltsame Weise. Das Projekt baut 
dabei auf die wichtigen Erfahrungen und Erkenntnisse aus dem Vorgängerprojekt 2022 auf, umfasst jedoch 
eine bedeutende Weiterentwicklung: Während das Vorgängervorhaben eine fiktive Szene entwarf und zum 
Ausgangspunkt der Beteiligung machte, knüpft das Projekt nun an konkrete Themen und Konflikte aktueller 
Stadtentwicklungsprozesse an und wird in enger Kooperation mit der Stadt Leipzig umgesetzt. Es werden 
demnach reale Situationen bearbeitet, diskutiert und in der Folge Ergebnisse erarbeitet, die für die künftigen 
Stadtentwicklungsprozesse im Stadtteil von konkreter Bedeutung sind.

Träger: Stadt.Raum.Gestalten e. V.

Projekt: Die Quartiersbühne: Konfliktsensible Theaterdialoge über Stadtentwicklung im 
Leipziger Osten

Ort: Leipzig

Laufzeit: Mai 2024 bis Dezember 2024

Zielgruppe: Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner

Formate: Mitmachtheaterstück, Diskussionsrunden

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 22.541,68 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-raum-gestalten-e-v-12950.html
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Stadt Wurzen

Träger: Stadt Wurzen

Projekt: Mitreden, Mitgestalten – Gemeinsam für die Region

Ort: Wurzen, Bennewitz, Thallwitz, Lossatal

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2026

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder, Jugendliche, Vereine, 
Unternehmen, Künstlerinnen und Künstler

Formate: Leitlinienprozess, Jugendforum, Dialogveranstaltungen / Küchentischrunden, 
Bürgerräte, Bürgerhaushalt

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 103.950,00 EUR

Mitreden, Mitgestalten – Gemeinsam für die Region

Ziel des Projekts ist die Kooperation zwischen den Verwaltungen des Wurzener Landes auf Basis des politischen 
Willensbildungsprozesses der Bürgerschaft weiterzuentwickelnd und zukunftsorientierter aufzusetzen. Dazu 
sollen verschiedene Unterstützungsstrukturen etabliert werden. So sollen in allen Kommunen des Wurzener 
Landes gleichermaßen geltende Verfahren der Bürgerbeteiligung über die klassischen Verfahren hinaus erprobt und 
etabliert werden. Themenbereiche dafür sind: Beteiligung an Haushaltsverfahren, strategische Beteiligung an der 
Vorbereitung von Bauleitverfahren und strategische Beteiligung an Planungen zur Sicherung der Daseinsvorsorge. 
Konkret sollen u.a. Beteiligungsleitlinien erarbeitet, ein Jugendforum und eine Unterstützungsstruktur für Vereine 
etabliert und Bürgerräte eingerichtet werden.

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-wurzen-12983.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/stadt-wurzen-12983.html


Sohland lebt! e. V.

AnFangAn - Kinderbeteiligung auf dem Land

In dem Projekt wird die Partizipation der Jüngsten auf kommunaler Ebene gefördert. Dazu werden Kinderräte in 
drei Dörfern gegründet und ein konkretes Projekt jeweils vor Ort umgesetzt. Durch anlassbezogene Besuche in 
den Gremien wird der Kontakt mit Entscheidungsträgerinnen und -trägern gefördert und Beteiligung konkret. Die 
vorhandenen Bestrebungen auf dem Gebiet der Kinder- und Jugendpartizipation sollen durch geeignete Maßnahmen 
verstärkt und das Netzwerk intra- und interkommunal erweitert werden. In einer generationsübergreifenden 
Ideenwerkstatt werden konkrete Punkte erarbeitet und anschließend der Bürgermeisterin und dem Bürgermeister 
übergeben, um auf diese Weise Beteiligung verbindlich zu machen und zu verstetigen.

Träger: Sohland lebt! e. V.

Projekt: AnFangAn - Kinderbeteiligung auf dem Land

Ort: Reichenbach/O.L. (OT Sohland), Markersdorf (OT Gersdorf, Markersdorf)

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Kinder (6 bis 12 Jahre)

Formate: Kinderräte, Workshops, Bürgerwerkstatt

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 97.177,99 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/sohland-lebt-e-v-10424.html
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Buntmacher*innen e. V.

KOSMOS Chemnitz, mit Bürger*innenbeteiligung zum Konzept und zum KOSMOS-Festival

Ein nachhaltiger, gesellschaftlich breit angelegter Beteiligungsprozess zur politischen Willensbildung soll im 
Kontext des KOSMOS CHEMNITZ entwickelt werden. Das Verfahren versammelt die vielfältigen Perspektiven 
der Stadtgesellschaft in Hinsicht auf das Festival inklusiv, nimmt diese ernst, vermittelt sie und sendet 
Impulse und konkrete Projektideen in den Stadtrat und in das Pilotfestival. Die Teilnehmenden machen 
Selbstwirksamkeitserfahrungen und tragen diese Erfahrungen als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zurück 
in die Gesellschaft. Im Zuge des Projektes sollen außerdem langfristige Strukturen der Beteiligung geschaffen 
und als zentrales Instrument im KOSMOS implementiert werden.

Träger: Buntmacher*innen e. V.

Projekt: KOSMOS Chemnitz, mit Bürger*innenbeteiligung zum Konzept und zum KOSMOS-
Festival

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Januar 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Workshops, künstlerische Interventionen, Umfrage

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 155.209,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/buntmacher-innen-e-v-13016.html
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ADFC – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club Landesverband Sachsen e. V.

Schulweg.Aktiv

Das Projekt besteht aus zwei Projektteilen. Einer vorbereitenden Befragung aller weiterführenden Schulen 
im Landkreis Mittelsachsen zur Mobilität von Jugendlichen sowie der Verkehrssicherheit im Schulumfeld und 
drei Planungswerkstätten mit Stadtteil-Spaziergängen an den Oberschulen in Oberlichtenau, Frankenberg und 
Hainichen zur Entwicklung konkreter Ideen für eine verkehrssichere, fuß- und fahrradfreundliche Gestaltung 
des Schulumfeldes. Diese werden abschließend in einem Forum mit Anwohnerinnen und Anwohnern sowie 
Vertreterinnen und Vertretern der Kommune diskutiert. Die Ergebnisse werden an das Landratsamt, die 
Bürgermeister und die Schulen übergeben.

Träger: ADFC – Allgemeiner  Deutscher Fahrrad-Club Landesverband Sachsen e. V.

Projekt: Schulweg.Aktiv

Ort: Oberlichtenau, Frankenberg, Hainichen

Laufzeit: Juli 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche, Stadtteilbewohnerinnen und -bewohner

Formate: Umfrage, Planungswerkstätten, Stadtteil-Spaziergänge, Diskussionsrunde

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 34.332,21 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/allgemeiner-deutscher-fahrrad-club-sachsen-13613.html
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Pödelwitz hat Zukunft e. V.

Was brauchst du für ein gutes  Leben? – Strukturwandel mit jungen Menschen

Junge Menschen aus Pödelwitz und Umgebung sollen in die Gestaltung des Strukturwandels eingebunden und 
in diesem konkreten Kontext deren kreative, demokratische und fachliche Entfaltung gefördert werden. Die 
Jugendlichen werden durch Projekttage an Schulen spielerisch an das Thema Strukturwandel (Klimaresilienz, 
Leerstand und politische Teilhabe) herangeführt. Sie gewinnen hierbei einen Einblick in das Thema Strukturwandel 
und wie dieser selbstwirksam angegangen werden kann. Sie planen, entwickeln und erarbeiten zusammen 
eigene Visionen, wodurch sie auch neue Fähigkeiten erlernen. Zudem werden Jugendliche darauf vorbereitet 
und begleitet, an Stadtratssitzungen teilzunehmen. Dazu werden Workshops zur Kommunalpolitik, aber auch zu 
Medienkompetenz angeboten.

Träger: Pödelwitz hat Zukunft e. V.

Projekt: Was brauchst du für ein gutes Leben? – Strukturwandel mit jungen Menschen

Ort: Groitzsch (OT Pödelwitz)

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche

Formate: Workshops, Projekttage

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 77.669,81 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/poedelwitz-hat-zukunft-e-v-13580.html
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Kinder- und Jugendring Landkreis Leipzig e. V.

Jugendland Frohburg – Partizipation und Empowerment junger Menschen im ländlichen Raum

Ziel des Projektes ist es, junge Menschen durch Verantwortungsübernahme und Einbezug sowie der Schaffung 
fester Gestaltungsräume in der Kommune Frohburg zu beteiligen und zu halten. Hierfür liegt der Fokus vor 
allem in den ländlichen Ortsteilen. Dort sollen gemeinsam mit jungen Menschen Veranstaltungen und Projekte 
umgesetzt, sowie Räume zur freien Gestaltung eingerichtet und ausgebaut werden. Zeitgleich werden 
junge Menschen empowert, zukünftige Projekte selbst umzusetzen. Im Gegenzug werden gemeinsam mit 
Entscheidungsträgerinnen und -trägern Partizipationsmöglichkeiten gestärkt und ausgebaut. Zusätzlich werden 
zur besseren Nutzung der Ressourcen und zur koordinierten Zusammenarbeit bestehende Netzwerke unter 
Fachkräften der Kinder- und Jugendarbeit gestärkt.

Träger: Kinder- und Jugendring Landkreis Leipzig e. V.

Projekt: Jugendland Frohburg – Partizipation und Empowerment junger Menschen im 
ländlichen Raum

Ort: Frohburg

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche, junge Erwachsene, Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit, lokale 
Entscheidungsträgerinnen und -träger

Formate: Workshops, Zukunftswerkstätten, Unterstützung bei der Umsetzung konkreter 
Projekte

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 64.460,80 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kinder-und-jugendring-landkreis-leipzig-e-v-13082.html
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ASB Chemnitz – Arbeiter-Samariter-Bund OV Chemnitz und Umgebung e. V.

GemeinsamWeiterDenken – Weiterentwicklung von Bürgerbeteiligungs-prozessen von Menschen 
mit besonderen Bedarfen in der Stadt Chemnitz

Vor dem Hintergrund, dass sich der Träger darin professionalisiert hat, wie inklusive und barrierefreie 
Bürgerbeteiligung gestaltet sein sollte, wird diese Expertise im Rahmen des Projekts weitergeben. Dazu werden 
gemeinsam mit Menschen mit Behinderungen Workshops konzipiert und durchgeführt, die konkrete Methoden 
und Techniken vermitteln, um inklusive Bürgerbeteiligungsformate zu planen, durchzuführen und zu evaluieren. 

Träger: ASB Chemnitz – Arbeiter-Samariter-Bund OV Chemnitz und Umgebung e. V.

Projekt: GemeinsamWeiterDenken – Weiterentwicklung von Bürgerbeteiligungs-prozessen 
von Menschen mit besonderen Bedarfen in der Stadt Chemnitz

Ort: Chemnitz, Dresden, Leipzig, Erzgebirgskreis, Landkreis Mittelsachsen

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: gesellschaftlich benachteiligte Gruppen, zivilgesellschaftliche Träger und Initiativen, 
Verwaltungsmitarbeitende, Politikerinnen und -politiker

Formate: Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 79.351,50 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/asb-ortsverband-chemnitz-und-umgebung-e-v-13148.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/asb-ortsverband-chemnitz-und-umgebung-e-v-13148.html


ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V.

Meine Stimme zählt für Chemnitz! – Zukunftswerkstätten im Quartier fördern Beteiligung und 
Begegnung

Das Projekt rückt explizit Menschen in den Mittelpunkt, die traditionell eine eher geringe Lobby haben und bisher 
kaum oder nie Beteiligungsformate nutzen. Dazu wird ein prozessbegleitendes Gremium aus Akteurinnen und 
Akteuren der Stadtteilgesellschaft, welche die Planung, Durchführung und Auswertung der Zukunftswerkstätten 
unterstützen und kritisch reflektieren, gegründet. Anschließend sollen die Teilnehmenden durch ein 
aufsuchendes Verfahren angesprochen werden. Durch die persönliche Ansprache werden sie motiviert, sich bei 
den Zukunftswerkstätten für ein Thema einzubringen, das ihren Stadtteil betrifft. Nach der Durchführung von 
drei Zukunftswerkstätten werden die Ergebnisse vorgestellt und in Form einer Handreichung aufgearbeitet.

Träger: ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V.

Projekt: Meine Stimme zählt für Chemnitz! – Zukunftswerkstätten im Quartier fördern 
Beteiligung und Begegnung

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: junge Erwachsene, gesellschaftlich benachteiligte Gruppen, Stadtteilbewohnerinnen 
und -bewohner

Formate: Bürgerwerkstätten, Workshops, Dialogveranstaltungen

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 87.724,46 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/arbeit-und-leben-sachsen-e-v-13547.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/arbeit-und-leben-sachsen-e-v-13547.html


Aktion Zivilcourage e. V.

Gemeinsam in Bewegung: Bürgerbeteiligung und Jugendengagement in Sebnitz

Das Projekt hat das Ziel, die aktive, nachhaltige Beteiligung junger Menschen an kommunalpolitischen Prozessen 
in Sebnitz zu fördern und die etablierte Struktur des Jugendstammtisches langfristig zu stärken. Seit mehreren 
Jahren bietet der Jugendstammtisch Sebnitz eine Plattform, auf der Jugendliche gemeinsam kommunalpolitische 
Themen diskutieren, eigene Anliegen entwickeln und in Austausch mit lokalen Entscheidungstragenden treten 
können. Mit einem Mentoring- und Schulungsprogramm soll der Jugendstammtisch Sebnitz als zentrale 
Beteiligungsinstanz weiter gefestigt und ausgebaut werden. Ziel ist es, eine dynamische und unterstützende 
Beteiligungskultur zu schaffen, in der erfahrene Jugendliche als Mentorinnen und Mentoren neue Teilnehmende 
des Jugendstammtisches begleiten, ihre Kompetenzen weitergeben und so die Selbstwirksamkeit und 
Eigenverantwortung innerhalb der Gruppe stärken.

Träger: Aktion Zivilcourage e. V.

Projekt: Gemeinsam in Bewegung: Bürgerbeteiligung und Jugendengagement in Sebnitz

Ort: Sebnitz

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche (14 bis 18 Jahre)

Formate: Workshops, Mentoring-Programme, Unterstützung bei der Umsetzung konkreter 
Projekte

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 53.805,66 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/aktion-zivilcourage-e-v-13214.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/aktion-zivilcourage-e-v-13214.html


Kompetenzzentrum für Gemeinwesenarbeit und Engagement e. V.

Kultur(Güter)Bahnhof

Im Rahmen des Projekts soll ein nachhaltiges und gemeinwesenorientiertes Entwicklungskonzept für den 
Kultur(Güter)Bahnhof in Aue-Bad Schlema entstehen. Dazu soll die Stadtbevölkerung, insbesondere Schülerinnen 
und Schüler durch Umfragen sowie Ideen- und Zukunftswerkstätten einbezogen werden und ihre Ideen und 
Konzepte sollen in das Projekt einfließen. Die gesammelten Vorschläge werden am Projektende einer breiten 
Öffentlichkeit als Handlungsanreiz vorgestellt.

Träger: Kompetenzzentrum für Gemeinwesenarbeit und Engagement e. V.

Projekt: Kultur(Güter)Bahnhof

Ort: Aue-Bad Schlema

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Jugendliche

Formate: Informationsveranstaltungen, Zukunftswerkstätten, Umfragen, Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 39.000,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kompetenzzentrum-fuer-gemeinwesenarbeit-und-engagement-e-v-13313.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/kompetenzzentrum-fuer-gemeinwesenarbeit-und-engagement-e-v-13313.html


AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung

DemokratieKids Chemnitz

Die Stadt Chemnitz hat in den letzten Jahren große Fortschritte im Bereich der Kinder- und Jugendbeteiligung 
gemacht. Jedoch sind Grundschulkinder bislang kaum in kommunale Prozesse eingebunden, da spezifische 
Formate und Methoden für diese Altersgruppe fehlen. Entsprechend sollen Kinder im Rahmen des Projekts 
über spezifische Formate durch Selbstwirksamkeit Demokratielust entwickeln. Sie sollen durch wöchentliche 
Arbeitsgemeinschaften und Ferienangebote in Horteinrichtungen die Chance erhalten, sich spielerisch mit 
Kommunalpolitik, Demokratie und Beteiligungsstufen zu befassen. Dabei entwerfen sie u.a. selbst entwickelte 
Beteiligungsformate im Peer-to-Peer-Ansatz. Flankierend finden Workshops mit den Eltern und pädagogischen 
Fachkräften statt. Abschließend soll eine Werkzeugsammlung für Kinderbeteiligung an die Stadtverwaltung 
übergeben werden.

Träger: AWO Soziale Dienste Chemnitz und Umgebung

Projekt: DemokratieKids Chemnitz

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Grundschulkinder (7 bis 12 Jahre), Eltern, pädagogische Fachkräfte

Formate: Informationsveranstaltungen, Zukunftswerkstätten, Arbeitsgemeinschaften, 
Workshops, Werkzeugsammlung

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 54.754,80 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/awo-soziale-dienste-chemnitz-14129.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/awo-soziale-dienste-chemnitz-14129.html


Stiftung Soziale Dienste

Jugend in Werdau – Ratgeber. Initiator. Macher.

Mit dem Projekt soll die aktive Jugendbeteiligung in Werdau verstetigt und weiterentwickelt werden. Zum 
Kompetenzaufbau wird gemeinsam mit Jugendlichen und Netzwerkpartnerinnen und -partnern die Idee zur 
Etablierung eines Jugendkulturzentrums in Werdau detailliert entwickelt und deren Umsetzung vorbereitet. 
Dazu treffen sich zunächst die Jugendlichen in einem Ideen-Forum und später in regelmäßigen Macher-
Treffen. Gemeinsam mit Netzwerk-partnerinnen und -partnern erarbeiten sie sich ein tragfähiges Konzept, das 
vorhandene Ressourcen einbezieht, potenzielle Trägerschaften und eine mögliche Finanzierbarkeit prüft sowie 
mittels Erstellung eines Aktivitätenplans die Einbindung in die Gesellschaft eruiert.

Träger: Stiftung Soziale Dienste

Projekt: Jugend in Werdau – Ratgeber. Initiator. Macher.

Ort: Werdau

Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Informationsveranstaltungen, Dialogveranstaltungen, Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 47.042,44 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-soziale-dienste-14096.html
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kulturinitiative Zwenkau e. V.

DemokratieWerkstatt – der Begegnungsort für Zwenkau

Im Rahmen des Projekts soll ein Ort der informellen politischen Bildung und Beteiligung entstehen. Regelmäßig 
stattfindende Jugendforen, Bürgerdialoge, Planspiele und Reihen zur politischen Bildung, Open Spaces für 
Vereine und Initiativen, Bands und Jugendgruppen sollen aktivierend in die Stadtgesellschaft hinein wirken 
und Selbstwirksamkeitserfahrungen bei den Bewohnerinnen und Bewohnern ermöglichen. Angestrebt 
sind außerdem die Einrichtung eines Jugendparlaments und die Entwicklung und Implementierung von 
Bürgerbeteiligungsverfahren in der Kommune.

Träger: kulturinitiative Zwenkau e. V.

Projekt: DemokratieWerkstatt – der Begegnungsort für Zwenkau

Ort: Zwenkau

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene

Formate: Dialogveranstaltungen, Workshops, Zukunftswerkstätten, Jugendgremium

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 81.770,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/kulturinitiative-zwenkau-e-v-13181.html
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Institut B3

Partizipation ist Beziehungsgestaltung – Entwicklung der organisationellen 
Schnittstellenfähigkeit zwischen Zivilgesellschaft und Verwaltung

Beteiligung ist ein komplexes Thema, das auf allen Seiten Wünsche, Hoffnungen, aber auch Ängste und Frustrationen 
hervorruft. In ländlichen Kommunen besteht ein großer Bedarf an der Stärkung von Beteiligungsprozessen sowohl 
auf Seiten der Verwaltung als auch der Zivilgesellschaft. Das Projekt reagierte darauf mit niedrigschwelligen 
Angeboten des Austauschs und der Vernetzung sowie der Erforschung und Exploration von Ressourcen und 
Erfahrungen. Zum einen wurde mithilfe qualitativer Interviews eine Bedarfsanalyse durchgeführt und potenzielle 
Teilnehmende identifiziert. Anschließend wurden mehrere Workshops zur Vernetzung, zum Kompetenzaufbau 
und Erfahrungsaustausch durchgeführt. Abschließend wurde ein Poster zur Reflexion und Weiterentwicklung von 
Beteiligungsansätzen im Landkreis entwickelt.

Träger: Institut B3

Projekt: Partizipation ist Beziehungsgestaltung – Entwicklung der organisationellen 
Schnittstellenfähigkeit zwischen Zivilgesellschaft und Verwaltung

Ort: Landkreis Görlitz

Laufzeit: Juli 2024 bis Dezember 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Workshops, Umfragen

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 32.433,83 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/institut-fuer-beratung-begleitung-und-bildung-e-v-13479.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/institut-fuer-beratung-begleitung-und-bildung-e-v-13479.html


Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Landheldinnen

Das Projekt fördert gezielt die (politische) Beteiligung von Mädchen* und jungen Frauen* in ländlichen Räumen 
in Sachsen. Sie werden motiviert und bestärkt, Verantwortung in politischen Gremien und Organisationen 
der Zivilgesellschaft zu übernehmen, um so das Gemeinwesen aktiv mitgestalten zu können. Dazu werden in 
ausgewählten Kommunen Mädchen*treffs initiiert und kontinuierlich begleitet, in denen die Meinungsbildung 
und -äußerung, (Sozial-)Kompetenzen und das Selbstbewusstsein der Teilnehmenden gestärkt und Ideen für 
zukünftiges Engagement entwickelt werden. Darüber hinaus soll ein Fachtag für Mädchen*beteiligung umgesetzt 
werden. Flankierend wird ein digitales Dossier zu Mädchen*beteiligung mit Fachwissen entwickelt und die 
Netzwerkarbeit mit lokalen Expertinnen und Experten verstetigt.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: Landheldinnen

Ort: sachsenweit

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Mädchen* und junge Frauen* (14 bis 20 Jahre),  Fachkräfte

Formate: Workshops, Dialogveranstaltungen, Fachtagung

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 79.187,58 EUR

* Das Programm richtet sich an alle Personen, die sich als Mädchen oder junge Frauen identifizieren.

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-13247.html 

http://www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-13247.html


Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

OstVISION

Im Rahmen des Projektes wird eine Konferenz in der Europäischen Kulturhauptstadt 2025 von Jugendlichen 
organisiert, bei der sie sich intensiv mit ihrer Zukunft in Ostdeutschland beschäftigen und Ideen entwickeln, 
wie sie diese aktiv gestalten können. Dazu wird eine Kerngruppe aus Jugendlichen gegründet, welche die 
Konferenz im Rahmen verschiedener Workshops plant. Zur Teilnahme an der Konferenz im Frühherbst 2025 
werden Jugendliche aus ganz Sachsen eingeladen. Dazu werden gemeinsam mit der jugendlichen Kerngruppe 
geeignete Kommunikationsmaßnahmen erarbeitet. Außerdem werden die Kerngruppe und weitere junge 
Menschen in die Durchführung der Konferenz eingebunden, indem sie z.B. Moderationsaufgaben übernehmen. 
Die Ergebnisse der Konferenz werden u.a. in Form von Handlungsempfehlungen aufbereitet und politischen 
Entscheidungsträgerinnen und -trägern übergeben.

Träger: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH

Projekt: OstVISION

Ort: Chemnitz

Laufzeit: Dezember 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

Formate: Zukunftskonferenz, Workshops

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 72.281,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-13115.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/deutsche-kinder-und-jugendstiftung-dkjs-gmbh-13115.html


BUND für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V.

Jugend.Klima.Jetzt - Jugendklimaräte in Dresden und Leipzig

Das Projekt zielt darauf ab, Ideen, Wünsche und Unterstützungsbedarfe von Jugendlichen in die Klimaschutzpolitik 
der Städte Dresden und Leipzig einfließen zu lassen. Dazu werden ausgewählte Klima-AGs von Dresdner und 
Leipziger Schulen durch Beratungs- und Workshop-Angebote unterstützt. Außerdem erhält jede AG eine 
(Anschub-)Finanzierung von 400 €, um eine konkrete Projektidee umzusetzen. Pro AG werden zudem zwei aktive 
Schülerinnen und Schüler ausgewählt und bilden einen stadtweiten Jugendklimarat. Die Jugendklimaräte treffen 
sich mehrfach, ermöglichen Vernetzung der Jugendlichen untereinander, erarbeiten konkrete Maßnahmen für 
ihr Lebensumfeld und formulieren Unterstützungsbedarfe. Städtische Kooperationspartnerinnen und -partner 
nehmen diese auf und verfolgen sie nach.

Träger: BUND für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V.

Projekt: Jugend.Klima.Jetzt - Jugendklimaräte in Dresden und Leipzig

Ort: Dresden

Laufzeit: Juli 2024 bis Dezember 2025

Zielgruppe: Jugendliche

Formate: Jugendräte, Workshops, Unterstützung bei der Umsetzung konkreter Projekte

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 145.596,82 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/bund-fuer-umwelt-und-naturschutz-deutschland-e-v-13898.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/bund-fuer-umwelt-und-naturschutz-deutschland-e-v-13898.html


Große Kreisstadt Zittau

Zittau: LEBENDIG Jung!

Im Rahmen des Projektes möchte die Große Kreisstadt Zittau insbesondere Jugendliche und Heranwachsende 
sowie deren Familien stärker in die politische Willensbildung einbinden. Durch verschiedene Teilprojekte soll die 
Bandbreite von Beteiligung aufgezeigt und die Teilnehmenden motiviert werden, sich langfristig zu beteiligen 
und einzubringen: vom Mitdenken, über Mitmachen zur Mitbestimmung. Zum einen sollen zwei von Schülerinnen 
und Schülern initiierte Vorhaben unterstützt werden: die Umgestaltung einer versiegelten Fläche zu einem 
Outdoor-Erlebnis-Platz und die Gestaltung eines neuen Skateparks. Zum anderen soll ein Jugendbeirat etabliert 
werden. Darüber hinaus soll ein Leitbild für eine familienfreundliche Stadt partizipativ erarbeitet und z.B. ein 
Wettbewerb »Familienfreundliches Unternehmen« initiiert werden.

Träger: Große Kreisstadt Zittau

Projekt: Zittau: LEBENDIG Jung!

Ort: Zittau

Laufzeit: Juni 2024 bis Mai 2025

Zielgruppe: Jugendliche, junge Erwachsene, Eltern

Formate: Workshops, Ideenwettbewerbe, Unterstützung bei der Umsetzung konkreter 
Projekte, Jugendbeirat

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 15.876,00 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-zittau-13346.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/grosse-kreisstadt-zittau-13346.html


Große Kreisstadt Plauen

Mitgestalten, aber wie? – Instrumente und Formate der Bürgerbeteiligung

Primäres Ziel des Projektes war es, die Bürgerinnen und Bürger zu befähigen und zu aktivieren, sich von selbst 
an den politischen Willensbildungsprozessen außerhalb eines Mandates im Stadtrat oder eines politischen 
Engagements zu beteiligen. Das Vorhaben wurde als Veranstaltungsreihe mit mehreren Terminen in Form 
von Workshops für die Bürgerinnen und Bürger in den Stadt- und Ortsteilen sowie Ortschaften ausgestaltet. 
Hierbei wurde einerseits über Beteiligungsmöglichkeiten informiert, andererseits wurden Vorstellungen der 
Bürgerinnen und Bürger hierzu abgefragt und Vorschläge für neue Formate konnten durch die Teilnehmenden 
eingebracht werden. Hinsichtlich der Kinder und Jugendlichen war es dazu Ziel, sie für das Thema Kinder- und 
Jugendbeteiligung in Plauen sowie die Möglichkeiten zu sensibilisieren. Deshalb gab es für junge Menschen 
gesonderte Termine zu Kinder- und Jugendbeteiligung z.B. in Jugendzentren oder Schulen.

Träger: Große Kreisstadt Plauen

Projekt: Mitgestalten, aber wie? – Instrumente und Formate der Bürgerbeteiligung

Ort: Plauen

Laufzeit: Mai 2024 bis Dezember 2024

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Jugendliche

Formate: Workshops, Informations- und Dialogveranstaltungen

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 8.999,41 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-plauen-13446.html
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Stiftung Frauenkirche Dresden

Bürger*innenrat Friedensstadt Dresden

Leitziel des Projekts ist es, einen Bürgerrat gemeinsam mit der Stadt einzuüben und somit für die Stadt in Zukunft 
attraktiver zu machen. Dabei will die Frauenkirche als offene Bürgerkirche ein glaubhafter und sichtbarer Ort 
werden, an dem diese Verfahren auch in Zukunft durchgeführt werden können. Es soll mit dem Bürgerrat ein 
Prozess in Gang gesetzt werden, in dem sich die Stadt damit auseinandersetzt, vor welchen Herausforderungen 
für ein friedliches Zusammenleben sie steht und welche Rolle und Möglichkeiten die Stadt Dresden hat. Zuerst 
wird ein Stakeholder-Prozess durchgeführt, bei dem mit verschiedenen Akteurinnen und Akteuren aus der 
Stadt das Thema und die Fragestellung eingegrenzt werden soll. Anschließend wird der Bürgerrat mit 50 per 
Losverfahren ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern durchgeführt.

Träger: Stiftung Frauenkirche Dresden

Projekt: Bürger*innenrat Friedensstadt Dresden

Ort: Dresden

Laufzeit: August 2024 bis November 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Bürgerrat

Fördergegenstand: Zivilgesellschaftliches Einzelvorhaben

Fördersumme: 103.118,75 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stiftung-frauenkirche-dresden-13412.html
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Stadt Colditz

Bürgerbeteiligung durch Teilhabe am Entscheidungsprozess und durch Selbermachen

Durch das Projekt sollen Strukturen zur Bürgerbeteiligung nach Erprobung neuer Formate zur Stärkung der 
Rahmenbedingungen und der Entwicklung von ganzheitlichen Beteiligungsstrategien etabliert werden. Ziel ist 
es, dass die Beteiligungsformate dauerhaft in das Verwaltungshandeln und die Entscheidungsprozesse integriert 
werden. Dazu soll die städtische Homepage als barrierefreie und beteiligungsfreundliche Homepage umgestaltet, 
regelmäßige Informationsveranstaltungen durchgeführt, ein Bürgerbudget sowie eine Bürger-App eingeführt 
und verschiedene Regelbeteiligungsverfahren erprobt werden.

Träger: Stadt Colditz

Projekt: Bürgerbeteiligung durch Teilhabe am Entscheidungsprozess und durch 
Selbermachen

Ort: Colditz

Laufzeit: August 2024 bis April 2026

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner

Formate: Informationsveranstaltungen, Bürgerbudget, Umfragen, Dialogveranstaltungen, 
Workshops, World Café

Fördergegenstand: Modellkommune

Fördersumme: 99.746,55 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-colditz-13379.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/stadt-colditz-13379.html


Stadt Reichenbach/O.L

Zukunftsaussichten für Reichenbach/O.L.

Ausgehend von einer konfliktgelandenen Ausgangslage zwischen Bevölkerung und Kommunalverwaltung 
und -politik soll im Rahmen des Projekts ein Prozess begonnen werden, bei dem zunächst projektbezogen 
Beteiligungsmöglichkeiten erläutert und praktiziert werden, um in Anschluss Zukunftsstrategien abzuleiten. 
Ausgehend von aktuellen Fragestellungen zu erneuerbaren Energien und dem Vorhaben der »Energiefabrik«, 
die in der Kommune entstehen soll, sind mehrere Informations- und Dialogveranstaltungen geplant. Ergänzend 
werden in einem weiteren Workshop die Möglichkeiten für eine finanzielle Teilhabe der Kommune erörtert. Damit 
soll versucht werden, viele verschiedene Menschen zu erreichen und über den Methodenmix eine fundierte, 
möglichst sachliche Meinungsbildung in der Gemeinde zu erreichen.

Träger: Stadt Reichenbach/O.L.

Projekt: Zukunftsaussichten für Reichenbach/O.L.

Ort: Reichenbach/O.L.

Laufzeit: August 2024 bis Mai 2025

Zielgruppe: alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere Vereine

Formate: Informations- und Dialogveranstaltungen, Workshops

Fördergegenstand: Kommunales Einzelvorhaben

Fördersumme: 30.595,50 EUR

Weitere Informationen zum Projekt:
www.beteiligen.sachsen.de/stadt-reichenbach-o-l-13865.html

http://www.beteiligen.sachsen.de/stadt-reichenbach-o-l-13865.html
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